
An alle Haushalte

15.–22.06.2026Jahrgang 45/Nr. 3 Mai/Juni 2026

Informations- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Scheyern

Online-Version der Rundschau vor 

dem Erscheinungstag lesen:

Maibaumspitze  

im Sonnenlicht 

Foto: Georg Schober 

Script MT Bold Script MT Bold 

Weinfest 
                         an der neuen Dorfmitte Scheyern 

 
 15.08.  ab 17 Uhr 
 
 
  

• Erlesene Bio-Weine 
• Spritzbar  
• Steckerlfisch & Grill  
• Live-Musik mit Tiny Bubbles 
     Jazz Band 
• Hüpfburg für die Kleinen  
 
 
 
       Veranstalter: FFW Scheyern           Bilder von: pixabay.com/de/ 

        Veranstaltung entfällt bei schlechtem Wetter 
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  Rathaus & Bürgerservice  

Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern
Rathausplatz 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 64-0 

Fax:	 0 84 41 / 80 64-64

scheyern@scheyern.de / www.scheyern.de

Baumeister Johannes Erster Bürgermeister buergermeister@scheyern.de 80 64 21

N.N. Geschäftsleitung geschaeftsleitung@scheyern.de 80 64 24

Braun Melissa Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung, VHS standesamt@scheyern.de 80 64 22

Demmelmeier Andreas Tiefbau, Kanal, Straßen, Beleuchtung, Breitband, Verkehr bauamttiefbau@scheyern.de 80 64 27

Eccel Kerstin Kindertagesstätten, Mieten / Pachten kindergartengebuehren@scheyern.de 80 64 25

Eichinger Beate Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke gemeindekasse@scheyern.de 80 64 23

Gruber Tanja Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse bauleitplanung@scheyern.de 80 64 36

Grimmert-Köthe Lena Bauleitplanung, Grundstückswesen, Baulandmodell

bauleitplanung@scheyern.de

grundstueckswesen@scheyern.de

80 64 30

Jany-Neidl Sabrina Projektleitung, Organisation projektleitung@scheyern.de 80 64 31

Kattanek Sven

Bürgerservice, Gewerbeamt, Meldeamt, Ordnungsamt,  

Passamt, Wahlen, Rentenanträge, Standesamt

einwohnermeldeamt@scheyern.de 

gewerbeamt@scheyern.de  

passamt@scheyern.de

80 64 20

Knöferl Melanie Wasser- u. Abwassergebühren, Gewerbe-, Grund- u. Hundesteuer grundabgaben@scheyern.de 80 64 26

Kreitmeyer Elisabeth

Vorzimmer, Tourismus, Ferienpass, Homepage,  

Schyren-Rundschau, , Belegungsplan Bürgerhaus

vorzimmer@scheyern.de 

ferienprogramm@scheyern.de

80 64 32

Lange Andrea Meldeamt, Bürgerservice, Fischerei, Behindertenparkausweise einwohnermeldeamt@scheyern.de 80 64 10

Loos Daniel Hochbau, Spiel- und Sportplätze bauamthochbau@scheyern.de 80 64 34

Neumayr Rosemarie Vorzimmer, Personal, Belegungsplan Vereinsheim und Turnhalle vorzimmer@scheyern.de 80 64 33

Päsler Andreas Bauverwaltung bauverwaltung@scheyern.de 80 64 28

Sterz Anita Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Vereinsförderung kaemmerei@scheyern.de 80 64 29

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr

Für das Bürgerbüro bitten wir  
um Terminvereinbarung.

Grundschule Scheyern

Hochstr. 19, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 00 98-0

schule@grundschule-scheyern.de

www.grundschule-scheyern.de

Johann-Andreas-Schmeller 

Mittelschule Scheyern

Marienstr. 29, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 63-0

mittelschule-scheyern@t-online.de

www.ms-scheyern.de

Jugendbeauftragte: 

Anna Schrag 

anna.schrag@gmx.de 

Tel. 0 84 41 / 1 81 07

Seniorenbeauftragte: 

Gisela Wörl 

gisela.woerl@gmx.de	

Tel. 0 84 41 / 7 10 51

Tel. 01 75 / 758 32 32

Behindertenbeauftragte: 

Judith Neumair 

judith.neumair@pfaffenhofen.de

Tel. 0 84 45 / 910 66 

Tel. 01 76 / 43 34 52 20

Kinderkrippe Regenbogen

Hochstr. 19b, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 71 50 72

kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de

Krippenleitung: Eva Bernert

Kindergarten Froschkönig

Hochstr. 32, 85298 Scheyern 

Tel.	 0 84 41 / 8 29 84

kindergarten-froschkoenig@scheyern.de

Kindergartenleitung: Tina Frey

Pfarrkindergarten St. Martin  

mit Kinderkrippe

St.-Martin-Str. 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 39 04

st-martin.scheyern@kita.ebmuc.de

Kindergartenleitung: Luzia Schäfer

Bauhof Scheyern

Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern

Bauhofleiter: Florian Jaksche 

Tel.	 01 72 / 8 35 38 50

Wassermeister: Andreas Thomsen

Tel.	 01 72 / 1 31 85 35 

Klärwärter: Wolfgang Janocha

Tel.	 01 73 / 8 95 67 30

Bücherei Scheyern 

Rathausplatz 1, 85298 Scheyern 

Telefonnummer 0 84 41 / 80 64-50 

Öffnungszeiten:

Mittwoch� 14.30 – 17.00 Uhr

Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr

Sonntag�  9.30 – 11.30 Uhr

Mittwoch nachmittags ist die Telefonzentrale nicht besetzt. Die Durchwahlnummern der Mitarbeiter finden Sie hier.

Wertstoffhof Scheyern

Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Öffnungszeiten:  

Montag + Mittwoch� 17.00 – 19.00 Uhr

Freitag� 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag� 9.00 – 14.00 Uhr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

vor Kurzem haben Sie mich zum 

neuen Bürgermeister unserer Ge-

meinde Scheyern gewählt. Für dieses 

große Vertrauen möchte ich mich sehr 

herzlich bedanken. Gratulieren möchte 

ich natürlich auch allen neuen sowie wie-

dergewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten. Mit Ih-

ren Stimmen haben Sie eine gute Mischung aus Erfahrung und 

frischem Wind gewählt. Ich bin überzeugt, dass wir unsere Ge-

meinde gemeinsam erfolgreich weiterentwickeln können.

Ein besonderer Dank gilt ausdrücklich allen, die sich auf einer 

der Wahllisten zur Kandidatur bereit erklärt haben. Es ist keine 

Selbstverständlichkeit, sich neben Beruf, Familie und oft wei-

teren Ehrenämtern für ein kommunales Mandat zur Verfügung 

zu stellen. Fast 60 Kandidatinnen und Kandidaten haben sich 

auf vier Listen zur Wahl gestellt und damit gezeigt, wie leben-

dig unsere lokale Demokratie ist.

Passender hätte mein Auftakt ins Amt kaum sein können: Un-

ser Maibaumfest war erneut ein voller Erfolg! Nach dem ge-

lungenen Neustart vor zwei Jahren scheint sich die Maibaum-

tradition in Scheyern wieder fest zu etablieren. Mein herzli-

cher Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-

fern aus den Scheyerer Vereinen für ihren großartigen Einsatz. 

Auch in Kreutenbach wurde wieder ein Maibaum aufgestellt; in 

Euernbach wird die Tradition im kommenden Jahr fortgesetzt. 

Gefeiert wurde dort natürlich trotzdem.

Wie erwartet waren meine ersten Tage im Amt sehr intensiv. Ei-

nerseits warten bereits viele Themen auf Entscheidungen und 

nächste Schritte, sodass kaum Zeit bleibt, sich in Ruhe einzuar-

beiten. Andererseits ist gerade zu Beginn der enge Austausch 

mit der Verwaltung sowie mit unseren gemeindlichen Einrich-

tungen besonders wichtig, um künftig zielgerichtet handeln zu 

können. Überall bin ich mit großer Offenheit und Hilfsbereit-

schaft aufgenommen worden. Darüber freue ich mich sehr.

In unserer konstituierenden Sitzung wurden Alice Köstler-Hösl 

und Markus Fiederer zu meinen Stellvertretern gewählt. Herzli-

chen Glückwunsch dazu. Ich freue mich auf eine gute und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude bei der Lektüre unserer 

Schyren-Rundschau und freue mich schon jetzt auf viele per-

sönliche Begegnungen!

Ihr Johannes Baumeister
1. Bürgermeister 
Gemeinde Scheyern

Abschied von Manfred Sterz  
nach 12 Jahren als Bürgermeister 
von Scheyern
Gleich am Morgen des 28. April wurde Manfred Sterz zu 

einem Termin an den Bauhof zitiert. Hier überraschte ihn 

sein Team vom Bauhof und aus der Verwaltung mit einem 

beeindruckenden Aufgebot des gesamten Fuhrparks der 

Gemeinde und Feuerwehr Scheyern. Mit Sekt wurde auf 

die vergangene Zeit und den neuen Lebensabschnitt an-

gestoßen. Durch kleine Anekdoten aus der 12-jähringen 

Dienstzeit wurde der kurze Umtrunk abgerundet.

Weiter ging es bei einem herzlichen Fest mit 

allen Kindertageseinrichtungen aus Scheyern. 

Die Mittelschule bot einen grandiosen Song 

mit E-Gitarre dar. Die Schüler der Grundschule 

und die Kleinen aus den Kindergärten Frosch-

könig und St. Martin sangen und überbrachten 

zum Ausdruck des Dankes ihre Geschenke. Bei 

bestem Wetter und rührenden Worten ging ein 

kurzweiliger Vormittag zu Ende.

Text: Elisabeth Kreitmeyer, Bilder: Erich Engl
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Verabschiedung  
der ausscheidenden 
Gemeinderäte
Die Gemeinde Scheyern bedankt sich 

ganz herzlich für die erfolgreiche und 

konstruktive Zusammenarbeit im Ge-

meinderat bei den ausscheidenden Ge-

meinderäten:

	❚ Josef Breitsameter, B90/Grüne  

(2020 – 2026)

	❚ Matthias Deysenroth, B90/Grüne  

(2020 – 2026)

	❚ Manfred Sterz, 1. Bürgermeister  

(2014 – 2026)

	❚ Tilly Grubwinkler, WGS  

(2002 – 2026) 

	❚ Michael Wenger, FW  

(2014 – 2026)

Frau Alice Köstler-Hösl, BB/CSU wur-

de ebenfalls verabschiedet als 2. Bür-

germeisterin. Sie bleibt der Gemeinde 

Scheyern weiterhin als wiedergewählte  

2. Bürgermeisterin und Eheschließungs-

standesbeamte erhalten. 

v. l. n. r.: Andreas Reichhold (FW), Johann Schmid (FW), Anna Schrag (FW),  

Dieter Schwab (CSU/BB), Manuel Türk (WGS), Pater Lukas Wirth (CSU/BB),  

Albert Wolf (CSU/BB), Johannes Baumeister (1. Bgm, CSU/BB), stv. Geschäftsleitung 

Anita Sterz, Michael Euringer (Grüne), Markus Fiederer (3. Bgm, WGS), Beate Gerls-

beck (CSU/BB), Alice Köstler-Hösl (2. Bgm, CSU/BB), Andreas Mahl (FW), Markus 

Meininger (CSU/BB), Xaver Ostermeier (FW). Nicht auf dem Bild Elena Schenkel 

(Grüne) und Wolfgang Inderwies (WGS).

Neuer Gemeinderat

 

Tel.: +49 (0)84 41-7 17 19
Hohlweg 18a · D-85298 Scheyern

www.bnpipes.de

Großes Lieferprogramm an 
EDELSTAHL-AUSPUFFANLAGEN  

Für VW & Audi, sowie
Sonderanfertigungen

für Young- und Oldtimer

Herr Markus Fiederer, WGS wurde 

zum 3. Bürgermeister gewählt und ist 

nach erfolgreicher Schulung ebenfalls 

Eheschließungsstandesbeamter.

Dem neuen Gemeinderat wünschen wir  

immer ein glückliches Händchen bei den 

Entscheidungen im Sinne der Bürgerin-

nen und Bürger von Scheyern.

(v. l. n. r.):  

Alice Köstler-Hösl, 

Johannes Baumeister 

und Markus Fiederer

Text: Elisabeth Kreitmeyer, Bilder: Erich Engl

(v. l. n. r.):  

Josef Breitsameter, 

Matthias Deysenroth, 

Manfred Sterz,  

Tilly Grubwinkler,  

Michael Wenger
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Die Hochzeitssaison im 
Standesamt Scheyern  
ist eröffnet
Mit dem Beginn des Frühjahrs ist auch 

im Standesamt offiziell die Hochzeits-

saison gestartet. Nachdem im Febru-

ar zunächst eine Trauung durchgeführt 

wurde, folgte im April eine weitere Ehe-

schließung.

Für den sogenannten Wonnemonat Mai 

zeichnet sich nun eine deutlich erhöh-

te Nachfrage ab: Insgesamt acht Paare 

haben sich angekündigt, um sich in die-

sem beliebten Hochzeitsmonat das Ja-

Wort vor dem Standesamt in Scheyern 

zu geben. Damit erreicht die diesjährige 

Hochzeitssaison ihren ersten Höhepunkt 

und blickt auf eine lebendige Hochzeits-

saison in den weiteren Monaten im Jahr 

2026.

Eine personelle Neuerung gibt es eben-

falls zu vermelden: In seiner Sitzung  

am 14. April 2026 hat der Gemeinderat 

den Gemeindemitarbeiter, Herrn Sven 

Kattanek, zum weiteren Standesbeamten 

offiziell bestellt. Zu diesem Anlass gra-

tulierte die Zweite Bürgermeisterin, Frau  

Alice Köstler-Hösl, und überreichte ihm 

die Bestellungsurkunde verbunden mit 

den besten Wünschen für seine neue 

verantwortungsvolle Aufgabe.

Die bisherigen Arbeitsschwerpunkte von 

Herrn Kattanek liegen in den Bereichen 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  

Gewerbe- und Passwesen sowie im 

Rentenwesen. Künftig wird er zusätzlich 

das Team des Standesamts verstärken.

 Text und Bild: Melissa Braun

Hochzeiten
Katja Lamp und Jakob Herbert  

Julian Leppin, Scheyern   	

09.05.2026

Luisa Beate Hofstetter und  

Lukas Antonius Tretter,  

Pfaffenhofen, 23.05.2026

Janice Fe Heißinger und  

Thomas Franz Vivero Gutmann,  

IN / Scheyern, 26.05.2026

Simona Riehs und Detlef Winter, 

Scheyern, 29.05.2026

Veronika Jsa Leonie Lüthje und 

Christian Schlamp, Mitterscheyern, 

29.05.2026

Nadine Elisabeth Singerer und  

Daniel Mirlach, Maxhütte-Haidhof, 

30.05.2026

Sterbefälle
Wally Berthold, Fernhag	

21.03.2026

Josef Frank, Euernbach	

25.04.2026

Karin Halbritter, Scheyern	

18.05.2026

Friedhof Scheyern – 
Baumgräber
Grabschalen, Vasen, Grabker-
zen etc. sind bei Baumgrab-
stätten nicht erlaubt!
Aus gegebenem Anlass erfolgt der Hin-

weis, dass es nach den Bestimmun-

gen der Friedhofssatzung (Satzung 

über die Benutzung der Friedhöfe und 

der Bestattungseinrichtungen der Ge-

meinde Scheyern) grundsätzlich nicht 

erlaubt ist, auf den Baumgrabstätten 

Grabschalen, Vasen, Grabkerzen etc. 

aufzustellen bzw. eigene Bepflanzun-

gen vorzunehmen.

Jegliche Utensilien auf den Bodenplat-

ten werden von den Friedhofs-/Bau-

hofsmitarbeitern regelmäßig entfernt 

und an der hierfür vorgesehenen zen-

tralen Gedenksteinfläche abgelegt. Wir 

bitten um Beachtung und Verständnis 

für diese Vorgehensweise!

Gemeinde Scheyern,  

Friedhofsverwaltung

Text: Melissa Braun

Ehrenzeichen des 
Ministerpräsidenten für 
Veronika Feldmann
Für herausragende Verdienste im Ehren-

amt hat Veronika Feldmann vor Kurzem das  

Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten im 

Rahmen eines Festaktes persönlich aus den 

Händen von Dr. Markus Söder erhalten.

Mit großem Engagement und beeindrucken-

der Beständigkeit setzt sich Veronika Feld-

mann seit nunmehr über 25 Jahren für die musikalische Nachwuchsarbeit in Scheyern 

ein. Im Jahr 2000 gründete sie die Aktionsgruppe der Pfarrei und konzipierte seitdem 

eine Vielzahl von Krippenspielen zu Weihnachten, Tänzen und Sketchen für Faschings-

veranstaltungen und Konzerte sowie Haziga-Historienspiele, die sie mit großem zeit

lichem Einsatz einstudiert. Maßgeblich beteiligt ist sie außerdem an der Durchführung 

größerer Musicalprojekte, die alle zwei bis drei Jahre stattfinden.

Die Aktionsgruppe ist Teil der 2011 gegründeten Basilikasingschule Scheyern. Dort 

betreut sie auch den Vorschulchor, in dem jährlich etwa 25 Kinder zum Singen ani-

miert werden. Beide Gruppen beteiligen sich regelmäßig an der Gestaltung von  

Gottesdiensten sowie Feiern in der Pfarrei und der Gemeinde Scheyern. Unterstützt 

wird Veronika Feldmann inzwischen von Johanna Steiger-Hösl (Vorschulchor), sowie 

Theresa Reichhold und Selina Sievers (Aktionsgruppe).

Die Gemeinde Scheyern sagt ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für diesen Einsatz.

Text: Alice Köstler-Hösl, Bild: Bayerische Staatskanzlei
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90. Geburtstag 
Konrad Euringer
Am 22.04.2026 konnte das 

„Scheyerer Urgestein“ Herr Konrad 

Euringer seinen 90. Geburtstag im 

Seniorendomizil in Reichertshau-

sen feiern. Neben Freunden und 

Verwandten gratulierten auch der 

Erste Bürgermeister der Gemeinde  

Reichertshausen Herr Benjamin 

Bertram-Pfister sowie von der Pfarr

gemeinde Scheyern Herr Diakon Paul 

März. Ein Geburtstagsgeschenk der 

Gemeinde Scheyern wurde ihm von 

Jürgen Felber überreicht.

Höhepunkt der Feier für ihn war je-

doch die Gratulation einer Fahnen-

Abordnung des Scheyerer Schützen-

vereins unter Führung des Vereins-

vorstandes Dominik Kreuzer, bei dem 

Herr Euringer bereits seit 70 Jahren 

Mitglied ist. Vor dem Gebäude führ-

ten die Fahnenträger unter musikali-

scher Begleitung von „Pille“ ihr Kön-

nen beim Fahnenschwenken für das 

Geburtstagskind, die Gäste und alle 

Anwohner des Seniorenheims vor.

Bild und Text: Claus ZureichTraudl und Horst Franz gaben  
sich am 01.04.1966 das Ja-Wort

Die gebürtige Euernbache-

rin Traudl und der in Re-

gensburg geborene Horst 

lernten sich in Jakobneu-

harting bei Grafing im Gast-

haus Maier kennen. Sie zo-

gen 1965 in das Elternhaus 

von Traudl. Ein Jahr spä-

ter kam Tochter Sylvia zur 

Welt. Im Jahr 1968 bauten sie sich ein Eigenheim in 

Euernbach, wo sie heute noch zusammen mit Tochter 

und Schwiegersohn leben. Jahrelang hatten sie gemein-

same Hobbys wie Skifahren, Bergwandern und Tennis.

Traudl lässt es mittlerweile ruhiger angehen, hält sich 

aber immer noch im Fitnessstudio und mit walken fit. 

Horst spielt immer noch aktiv Tennis mit seiner Mann-

schaft im Heimatverein TC Scheyern. Sport und Gesel-

ligkeit halten jung, sagen sie immer. Auch ihr Urenkel 

Jonas hält sie ganz schön auf Trab.

� Text und Bild: Sylvia und Roland Gunther

Eiserne Hochzeit von Anna und  
Max Weichenrieder aus Scheyern
Bürgermeister Johannes Baumeister gra-

tuliert zu 65 Jahre Ehe ganz herzlich. 

Herr Weichenrieder war als geschäfts-

tüchtiger Vertriebsaußendienstmitarbei-

ter für Henkel Düsseldorf vielerorts unter-

wegs. Die bekannten Produkte wie „Wei-

ßer Riese“ und „Persil“ vertrieb er mitun-

ter in Pfaffenhofen, Schrobenhausen und 

München.  Die Jubilarin hingegen lern-

te in München als Rechtsanwaltsgehilfin 

und wechselte 1962 als Angestellte ans 

Finanzamt nach Pfaffenhofen. Der kleine 

Sohn Norbert wurde liebevoll von seiner 

Oma am elterlichen Anwesen aufgezo-

gen. Als Tochter Karolina 1968 zur Welt 

kam, bewohnte die Familie noch das alte 

Rathaus in Scheyern. Bald darauf zogen 

sie in das neu gebaute aktuelle Wohn-

haus in der Raiffeisengasse.

Als Geheimrezept für ein langes, gesun-

des und aktives Leben bezeichnen beide 

den Sport. Sie spielten bis rund zum 80. 

Lebensjahr erfolgreich Tennis. Als ausge-

zeichnetes Vereins-Ehepaar wurden sie 

unter anderem auch Landkreismeister. 

Frau Anni nahm an den Radl-Wahlfahr-

ten nach Altötting teil. 

Auch beim Skifahren hatten die Ehe-

leute großen Spaß. Zur großen Leiden-

schaft des Jubilars gehörten früher auch 

der Fußball beim STS und bis heute die 

aktive Mitwirkung im Männergesangsver-

ein, Basilika- und Beerdigungschor. Er ist 

aufgrund seiner enormen Tennis-Trainer-

qualitäten bis heute sehr gefragt und un-

terrichtet immer noch mit sehr viel Freu-

de und großem Erfolg.

Mit großer Dankbarkeit freuen sie sich 

über alles, was im hohen Alter noch mög-

lich ist. Über das, was nicht mehr geht, 

grämt man sich am besten nicht, da man 

das eh nicht mehr ändern kann. Deshalb 

immer jeden Tag genießen!

Text und Bild: Elisabeth Kreitmeyer

v. l. n. r.: Karolina, Max, Anna und Norbert 

Weichenrieder mit Bürgermeister Johan-

nes Baumeister

Diamantene Hochzeit 
von Roland und  
Ingrid Gronau

Am 22.04.2026 konnte das Ehepaar Ingrid und Roland Gronau aus 

Scheyern das gemeinsame Jubiläum der Diamantenen Hochzeit  

feiern. Der Dritte Bürgermeister Andreas Mahl überbrachte die Glück-

wünsche der Gemeinde sowie ein Geschenk.

Ingrid und Roland Gronau lernten sich in jungen Jahren in der evange-

lischen Jugendgruppe in München kennen, in der beide sehr engagiert 

waren. Das Paar schloss 1966 den Bund der Ehe und zog aus beruf-

lichen Gründen von Herrn Gronau 1977 nach Pfaffenhofen. Im Jahr 

1988 konnten sie in ihr neu erbautes Eigenheim in Scheyern ziehen. 

Aus der Ehe gingen drei Töchter, sowie acht Enkelkinder und ein Uren-

kel hervor. Auch heute engagieren sich die beiden noch gerne in der 

evangelischen Kirche und sind auch sonst noch sehr aktiv.  Am liebs-

ten jedoch haben Sie Ihre Familie um sich und genießen die Zeit in 

ihrem schönen Garten. Wir wünschen dem Paar weiterhin alles Gute 

und viel Gesundheit. � Text: Rosi Neumayr, Bild: Andreas Mahl
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Umfassende Trinkwasseruntersuchung 2026
Prüfzeitraum: 10.03.2026 - 01.04.2026

Grundschule Scheyern WB Jungentoilette

Vor-Ort-Parameter

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Temperatur °C 9,5 – DIN 38404-C4:1976-12

Geruch – ohne – sensorisch

pH-Wert (vor Ort) – 7,8 6,5 - 9,5 DIN EN ISO 10523 (C 5):2012-04

elektrische Leitfähigkeit bei 25°C µS/cm 500 2790 DIN EN  27888:1993-11

Trübung visuell – klar – DIN EN ISO 7027:2000-04

Mikrobiologische Parameter

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Koloniezahl bei 22°C KBE/ml 0 100 TrinkwV § 43 Absatz 3.2:2023-06

Koloniezahl bei 36°C KBE/ml 0 100 TrinkwV § 43 Absatz 3.2:2023-06

Escherichia coli (E. coli) KBE/100 ml 0 0 DIN EN ISO 9308-2:2014-06

Coliforme Bakterien KBE/100 ml 0 0 DIN EN ISO 9308-2:2014-06

Intestinale Enterokokken KBE/100 ml 0 – DIN EN ISO 7899-2 (K 15):2000-11

Laboruntersuchungen

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Farbe – farblos – sensorisch

Trübung FNU 0,29 1 DIN EN ISO 7027 (C 2):2000-04

Ammonium mg/l <0,050 0,5 DIN 38 406-E 5:1983-10

Fluorid mg/l 0,15 1,5 DIN EN ISO 10304-1:2009-07

Chlorid mg/l 5,25 250 DIN EN ISO 10304-1:2009-07

Nitrat mg/l 2,03 50 DIN EN ISO 10304-1:2009-07

Sulfat mg/l 28,5 250 DIN EN ISO 10304-1:2009-07

Cyanid, gesamt mg/l <0,005 0,05 DIN 38 405-D 14-1:1988-12

Säurekapazität bis pH 4,3 (Ks 4,3) mmol/l 4,36 – DIN 38 409-H 7-2:2005-12

Basekapazität bis pH 8,2 (KB 8,2) mmol/l 0,100 – DIN 38 409-H 7-4-1:2005-12

TOC mg/l <0,50 – DIN EN 1484:1997-08

Calcium mg/l 61,0 – DIN EN ISO 14911 (E 34):1999-12

Magnesium mg/l 24,0 – DIN EN ISO 14911 (E 34):1999-12

Kalium mg/l 0,860 – DIN EN ISO 14911 (E 34):1999-12

Natrium mg/l 3,67 200 DIN EN ISO 14911 (E 34):1999-12

Gesamthärte °dH 14,1 – berechnet

Gesamthärte (als CaO) mmol/l 2,51 – berechnet

Nitrit mg/l <0,005 0,5 DIN ISO 15923-1:2014-07

ortho-Phosphat mg/l 0,4 – DIN ISO 15923-1:2014-07

Spektraler Absorptionskoeffizient 436 nm 1/m <0,10 0,50 DIN ISO 15923-1:2014-07

Epichlorhydrin µg/l <0,05 0,1 DIN EN 14207 (P 9):2003-09

Acrylamid µg/l <0,03 0,1 DIN 38413-P 6:2007-02

pH-Wert nach Calcitsättigung – 7,57 – DIN 38 404-C 10:2012-12

Calcitlösekapazität mg/l -14,269 5 DIN 38 404-C 10:2012-12

Härtebereich n. Waschmittelgesetz  (WRMG) – hart – berechnet
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Metalle

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Arsen mg/l 0,00178 0,01 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Aluminium mg/l <0,010 0,2 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Antimon mg/l <0,001 0,005 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Blei mg/l <0,001 0,010 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Bor mg/l <0,010 1 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Cadmium mg/l <0,0001 0,003 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Chrom (Gesamt) mg/l <0,001 0,05 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Eisen mg/l <0,010 0,2 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Kupfer mg/l 0,00162 2 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Mangan mg/l <0,003 0,05 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Nickel mg/l <0,001 0,02 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Selen mg/l <0,001 0,01 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Uran mg/l 0,00331 0,01 DIN EN ISO 17294-2:2017-01

Quecksilber mg/l <0,000 0,001 DIN EN ISO 12846:2012-08

Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Dichlormethan µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,1-Dichlorethan µg/l <0,1 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,2-Dichlorethan µg/l <0,3 3,0 DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,1-Dichlorethen µg/l <0,1 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

cis-1,2-Dichlorethen µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

trans-1,2-Dichlorethen µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,1,1-Trichlorethan µg/l <0,1 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Trichlorethen µg/l 0,4 10,00 DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Tetrachlorethen µg/l 0,4 10,00 DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Summe Tri- und Tetrachlorethen µg/l 0,8 10,00 DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Tetrachlormethan µg/l <0,1 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,1,2-Trichlortrifluorethan (R113) µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Vinylchlorid µg/l <0,2 0,5 DIN 38 413-P 2:1988-05, Abweichung: GC-MS

Trihalogenmethane

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Trichlormethan µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Tribrommethan µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Bromdichlormethan µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Dibromchlormethan µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Summe Trihalogenmethane µg/l -- 50,00 DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Summe Trihalogenmethane berechnet als 

CHCl3

µg/l -- -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Summe LHKW µg/l 0,8 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,2-Dichlorpropan µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,3-Dichlorpropan µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

cis-1,3-Dichlorpropen µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

trans-1,3-Dichlorpropen µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08
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Parkett und 
Designböden.
Lebendig. Individuell. Einzigartig.

Besuchen Sie unsere Ausstellung   Schweitenkirchen  moseronline.de

Aromatische Kohlenwasserstoffe

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Benzol µg/l 0,3 1,0 DIN 38 407-F 9:1991-05,  

Abweichung: nur HS-Analyse; nur GC-MS

Untersuchung nach Trinkwasserverordnung (TrinkwV) i.d. aktuellen Fassung

Trinkwasserverordnung - Anlage 2 Teil I

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Bromat mg/l <0,001 0,01 HM SUI S U-01:2004-06

Trinkwasserverordnung - Anlage 2 Teil II

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Benzo(a)pyren mg/l <0,000002 0,000010 DIN 38407-F39:2011-09

Benzo(b)fluoranthen mg/l <0,00001 -- DIN 38407-F39:2011-09

Benzo(k)fluoranthen mg/l <0,00001 -- DIN 38407-F39:2011-09

Benzo(g,h,i)perylen mg/l <0,00001 -- DIN 38407-F39:2011-09

Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/l <0,00001 -- DIN 38407-F39:2011-09

Summe 4 PAK (TrinkwV) mg/l -- 0,00010 DIN 38407-F39:2011-09

Beurteilung: 
Die Trinkwasserprobe entspricht, hinsichtlich der untersuchten Parameter, den Anforderungen der Trinkwasserverordnung. 

GW: Grenzwert; Grenzwertliste: Trinkwasserverordnung (TrinkwV) – Anlage 1 bis 3a (Fassung vom: 20.06.2023)

Trihalogenmethane

Parameter Einheit Messwert GW Verfahren

Dibrommethan µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

1,2-Dibromethan µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Bromchlormethan µg/l <1,0 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08

Trichlorfluormethan (R11) µg/l <0,3 -- DIN EN ISO 10301 (F 4):1997-08
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Neues aus der Bücherei Scheyern
Sie finden uns im neuen Rathaus in Scheyern,  
Rathausplatz 1 (Nähe Spielplatz Marienstraße)  
in der neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr

Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr

Sonntag 09.30 – 11.30 Uhr

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Pfarrei 

Scheyern (unter der Rubrik: Unsere Angebote –  

Bücherei). 

Unseren Medien bestand können Sie  

jederzeit über unseren OPAC einsehen 

https://opac.winbiap.de/scheyern/ 

index.aspx.

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel Spaß beim  

Stöbern und Lesen! Sie finden uns auf Instagram und  

Facebook als Bücherei Scheyern. Wir freuen uns über  

viele Follower und  !

Kontakt: Gisela Hösl, Bücherei leitung, Tel. 08441/71330

Text und Fotos: Gisela Hösl

Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe ist eine 

soziale Initiative der Pfar reien  

im Gemeindegebiet Scheyern 

unter Trägerschaft des Caritas-

verbandes. Sie wird unterstützt 

von den katholischen Pfarrgemeinden Scheyern und 

Euernbach und von der politischen Gemeinde. Die 

Gruppierungen der Nachbarschaftshilfe sind offen für  

alle Hilfesuchenden ohne Rücksicht auf Konfession oder 

Weltanschauung.

Scheyern im Pfarrzentrum:

Babys geb. ab 07/25 Mo. 10.15 – 11.15 Uhr

Kleinkinder 1 – 1 ½ Jahre Di. 08.50 – 09.50 Uhr

Kleinkinder 1 – 1 ½ Jahre Di. 10.00 – 11.00 Uhr

Kleinkinder 1 – 4 Jahre Do. 08.45 – 10.30 Uhr 

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Di. 15.30 – 17.00 Uhr

Euernbach im Pfarrheim: 

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Do. 09.30 – 11.00 Uhr 

Ansprechpartner: Sophie Demmelmeier

Bei Interesse bitte E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter  

des Kindes schreiben an: muki-online@gmx.de

Seniorenberatung, Besuchsdienst,  
pflegende Angehörige, Familienhilfe  
Centa Jakab, Tel. 08441/9254

Arbeitskreis Asyl  
Hannelore Düsener, Tel. 08441/784554

Das gesamte Angebot der  
Nachbarschaftshilfe Scheyern:

Eltern-Kind-Gruppen

Kommt einfach vorbei!
Hochstraße 19 d (hinter der Grundschule)

Jugendtreff  
Scheyern
Geöffnet immer am 2.  
und 4. Freitag des Monats
von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr 

12. + 26. Juni 2026 

HeizungKunden-
dienst

Solar
Sanitär

GmbH

Manfred Federl
  Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen

Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786
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Leben & Wohnen  

Am Mittwoch, den 16.09.2026, sind alle Senioren aus 

Scheyern und Umgebung ganz herzlich zum Senioren- 

ausflug eingeladen. Ziel ist in diesem Jahr die Kirche in 

Niederschönenfeld.

„Barocke Pracht“ trifft auf bewegte Geschichte. Die Pfarr-

kirche Mariä Himmelfahrt in Niederschönenfeld begeis-

tert mit prachtvollen Stuckmarmoraltären, farbenreichen  

Dekor in Blau, Gelb und Weiß und einer außergewöhn-

lichen Orgel, die von zwei Seiten spielbar ist – ein  

echtes Unikat. Gleich daneben erzählt das ehemalige  

Kloster eine ganz andere Geschichte: 1862 wurde hier das 

erste Jugendgefängnis Deutschlands eingerichtet. Heute ist 

es eine moderne Justizvollzugsanstalt für junge männliche 

Erwachsene. Ein Ausflug voller Kontraste zwischen Kunst, 

Geschichte und überraschenden Einblicken!

Wir werden um 12.00 Uhr in Scheyern abfahren und dann 

mit Pater Andreas um 13.30 Uhr zusammen einen Gottes-

dienst feiern. Im Anschluss gibt es eine spannende Füh-

rung durch die Kirche. Bevor es gegen 17.30 Uhr 

zurück nach Scheyern geht, ist noch eine ge-

mütliche Einkehr im Café beim Dehner 

in Rain am Lech geplant – mit Zeit 

für ein Beisammensein, einen Spa-

ziergang oder auch einen kleinen 

Einkauf. 

Der Unkostenbeitrag liegt bei 20 

Euro. Um Anmeldung wird ge-

beten.

Über Ihre Teilnahme freut sich 

Ihr Scheyrer Seniorenteam!

Einladung zum Seniorenausflug – 
 Wir fahren mit Schenk-Reisen!

Anmeldung zum Seniorenausflug

Ich,	

fahre beim Seniorenausflug am Mittwoch, den 16.09.2026 mit und werde zusteigen

	 um 11.50 Uhr in Mitterscheyern (bei Gaststätte Hoiss)

  	um 12.00 Uhr in Scheyern (Parkplatz beim REWE)

	 	

Ort, Datum 	 Telefonnummer	 Unterschrift

Sie können sich wie folgt anmelden:

Telefonisch 08441/87953-0 zu den Öffnungs-

zeiten des Pfarrbüros (Mo. + Mi. von 8.00  bis 

12.00 Uhr, Do. von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr,  

Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr) oder den Abschnitt in 

den Briefkasten einwerfen!

 Die Fahrt kann nur bei Anmeldung von mind.  

30 Teilnehmern stattfinden!
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Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe
Aus unserer Kinderkrippe
Wunderbare Ereignisse begleiteten uns 

in den letzten Wochen.

Der Frühling stand vor der Tür …

Es wurden mit den Krippenkindern Lege

arbeiten zum Thema Frühling gestaltet, 

Bilderbücher gelesen, viele Frühlings

lieder gesungen und unser Sandkasten 

eröffnet

Voller Freude bereiten wir uns auf das 

Osterfest und den Osterhasen vor. Religi-

öse Geschichten begleiteten uns. Und an 

einem Nachmittag luden wir die Eltern zu 

einer Osterfeier in den Kindergarten ein.

Schließlich war es endlich soweit …

Der Osterhase versteckte in unserem 

Gärtchen die selbstgestalteten Gläser, ge-

füllt mit einer Osterüberraschung. 

Nach all den köstlichen Süßigkeiten be-

suchte uns der Querk zusammen mit 

dem lustigen Kerlchen (Stofffigur) und wir 

lernten mit ihnen Wissenswertes über ge-

sunde und ungesunde Nahrungsmittel.

Nachdem wir alle wieder ein Stückchen 

schlauer waren, gab es noch eine gesun-

de Brotzeit. Wir ließen gemeinsam Brot, 

Käse, Butter, Obst, Rohkost und Müsli 

schmecken.

Und jeden Tag, wenn wir unsere Brot-

zeitbox öffnen, werden wir von einer ab-

wechslungsreichen und gesunden Brot-

zeit überrascht.

Dafür und für viele liebevolle Momente 

wollten wir uns bei unseren Eltern bedan-

ken, deshalb bastelten die Kinder fleißig 

und es entstanden einzigartige Überra-

schungen zum Mutter- und Vatertag.

„Auf die Plätze fertig los“, hieß es Anfang 

Mai in der Krippengruppe. Bei Sonnen-

schein erwarteten uns spannende Stati-

onen in unserm Garten. Voller Elan gings 

mit den Bobbycars durch einen Parkour 

und anschließend wurde die Wurftechnik 

der Buben und Mädchen „getestet“. Zu 

guter Letzt probierten wir alle die große 

Rutschbahn der Kindergartenkinder aus 

und hatten dabei eine Riesen-Gaudi. Was 

durfte bei so einem Sportfest auf gar kei-

nen Fall fehlen? Richtig: Die Urkunde und 

eine Medaille., die sie ihren Eltern stolz 

präsentierten. 

Aus unserem Kindergarten
Zu Ostern waren die Augen der Kinder 

besonders aufmerksam: Im Wald wur-

den Spuren des Osterhasen entdeckt! Die 

selbstgestalteten Gläser warteten darauf, 

gefunden zu werden. Mit strahlenden Au-

gen und voller stolz präsentierten die Kin-

der ihre Funde. Ein gelungenes Oster-

abenteuer, das den Kindern viel Freu-

de bereitete und zugleich den Teamgeist 

stärkte. Ein besonderer Dank gilt Pater  

Lukas vom Kloster Scheyern, der es dem 

Kindergarten immer wieder ermöglicht, 

das Waldstück für solche schönen Aus-

flüge zu nutzen. 

Auch die religiöse Bedeutung des Oster-

festes spielte eine wichtige Rolle. Unter 

dem Motto „Jesus lebt“ wurde den Kin-

dern die Auferstehung Jesu näherge-

bracht. In anschaulichen Darstellungen 

und durch kreative Legearbeiten konn-

ten sie die Geschichte besser verstehen.

 

Nach den Osterferien warteten auf die 

Kinder wieder abwechslungsreiche Pro-

jekte und spannende Aktivitäten.

Die Schulanfänger waren beim Projekt 

„Starke Kinder - Kidspro“ mit voller 

Konzentration und Aufmerksamkeit ge-

fordert. An vier Vormittagen, angeleitet 

von Herrn Busche, lernten sie Wissens-

wertes über Selbstbehauptung, Gewalt-

prävention und Konfliktmanagement. Um 

die Inhalte auch den Eltern zugänglich zu 

machen, hatten diese die Möglichkeit, die 

letzte Kurseinheit zu begleiten.

Doch nicht nur hierbei rückte Hilfsbereit-

schaft und Verantwortung für die eigene 

Gesundheit in den Focus, sondern auch 

die folgenden Veranstaltungen vertieften 

diese Themen.

So besuchte im April der Herr Tobias 

Götz vom Bayrischen Roten Kreuz unse-

re Schulanfänger für einen ganzen Vor-

mittag. Alle durften hierbei mit viel An-

schauungsmaterial und unter fachmän-

nischer Anleitung lernen, wie wichtig es 

ist „Erste Hilfe“ zu leisten und wie be-

reits Kinder dabei helfen können. Zum 

Abschluss gab es als Highlight noch eine 

ausführliche Besichtigung des Kranken-

wagens und das Martinshorn erklang. 

In Zusammenarbeit mit unserem Eltern-

beirat organisierten wir ebenfalls einen 

Erste-Hilfe-Kurs für interessierte Eltern. 
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Dieser „Crashkurs Kindernotfälle“ wur-

de von Herr Götz an einem Abend im 

Mehrzweckraum unserer Einrichtung ge-

leitet und fand große Aufmerksamkeit 

und Zuspruch. 

Da nun draußen die Temperaturen im-

mer wärmer wurden und die Sonne uns 

mit ihren Strahlen viel Licht und Wärme 

schickte, war es uns auch ein großes An-

liegen an den Sonnenschutz zu denken. 

„Warum müssen wir uns denn vor der 

Sonne schützen und wie machen wir das 

am besten?“ Dies und viele weitere Fra-

gen beantworteten uns auf spielerische 

Weise die Mitarbeiter des Gesundheits-

amtes Pfaffenhofen an dem Projekttag 

„Sonne mit Verstand“. Gespannt und in-

teressiert lauschten wir alle und lernten, 

was wir dazu beitragen können, dass es 

uns gut geht. 

An drei Vormittagen erlebten wir die „Die 

kleine Lok, die alles weiß“ mit der Er-

nährungsberaterin Frau Frank. Die Wa-

gons des Zuges füllten sich mit Essen und 

Getränken der sieben Lebensmittelgrup-

pen. Dabei ging es richtig lustig zu und 

wir erfuhren Wichtiges, Erstaunliches, Be-

merkenswertes und so manche Lebens-

weisheit. Und damit unser Bauch auch 

gleich was davon hat, hatte Frau Frank je-

des Mal etwas Gutes und Gesundes für 

uns zum 

Bei der Gewerbeschau Scheyern am  

25. April war auch unser Kindergarten 

vertreten. Am Samstag übernahm un-

sere Einrichtung gemeinsam mit eini-

gen Elternbeiratsmitgliedern, den Ge-

tränke-, Kaffee- und Kuchenverkauf. Für 

die tatkräftige Unterstützung, auch für alle  

leckeren Kuchenspenden, möchten wir 

uns hiermit nochmals bedanken.

Das wunderschöne Wetter und die fri-

sche Luft erlebte jede Gruppe im Früh-

ling im Scheyerer Wald. Nach einer kur-

zen Busfahrt zum Prielhof wanderten wir 

zu „unserem“ Waldplatzerl und genos-

sen den Vormittag unter den Bäumen in 

vollen Zügen. Faszinierend welche Ver-

änderungen wir in dieser Jahreszeit ent-

decken konnten und welche neuen, an-

deren und unerwarteten Möglichkeiten 

uns damit von der Natur geboten wur-

den. Unsere Schulanfänger durften so-

gar nochmals einen gemeinsamen Vor-

mittag dort verbringen.

Auch für unsere Mittelkinder boten wir 

ein speziell für sie zugeschnittenes Pro-

jekt, um durch Entspannung und Acht-

samkeit ihre Konzentration und ihre Stär-

ken zu fördern. Dafür war an vier Vormit-

tagen Frau Aysel Hörmann-Ürün bei uns 

im Haus und leitete, unter Begleitung un-

seres pädagogischen Personals, die Stun-

den an.

Allerdings wollten wir nicht nur auf unse-

re eigenen Stärken und Bedürfnisse ein-

gehen, sondern auch überlegen, wer uns 

denn dabei unterstützt, bestärkt und im-

mer zur Seite steht. Die Mamas und Pa-

pas, die wir sooooooooo liebhaben, sind 

dabei unsere täglichen Helden. So woll-

ten wir ihnen zu Muttertag und Vater-

tag mit einer besonderen Überraschung 

eine Freude bereiten. 

Die Knaxiade, ein von der Sparkasse ge-

fördertes Bewegungsprogramm, fand bei 

uns mit viel Spaß und Energie und eini-

gen Herausforderungen zu Koordination 

und Gleichgewicht statt. Zum Abschluss 

erhielt jeder Teilnehmer noch eine rich-

tige Medaille, die von einer Mitarbeiterin 

der Sparkasse mit lobenden Worten per-

sönlich überreicht wurde.

Während all dieser Aktionen begleitete 

uns ein Teil unseres Jahresthemas (die 

vier Elemente) ganz besonders: Das 

Wasser. Grundlage unseres Lebens. Be-

gleitet durch Literatur, Experimente und 

Anschauungsmaterial erlebten wir es mit 

all unseren Sinnen, bereicherten unser 

Wissen und erkannten, wie wichtig es für 

uns und unsere Erde ist.

Vor den Ferien, Ende Mai, erfuhren wir 

dann noch genaueres über das Pfingst-

fest. In religiösen Einheiten mit Legear-

beiten, Liedern und Geschichten hörten 

wir von den mutigen Aposteln und was 

es mit dem Heiligen Geist auf sich hat. 

Dabei ist die Botschaft: Gott schenkt uns 

Mut und Kraft. 

Mit diesen Gedanken verbleiben wir  
mit den herzlichsten Grüßen
Ihr Team vom Pfarrkindergarten  
St. Martin mit Krippengruppe

Wir sagen „Danke, Pfiade  
und machs gut“ zu  

Bürgermeister Sterz!

So viele Jahre warst Du  

für uns alle da,

die Zeit verging so schnell,  

das ist ein jedem klar.

Wir sagen Dankeschön und  

wünschen alles Gute Dir,

mach‘s gut, bis bald  

Auf Wiedersehen!“

(Text Kindergarten St. Martin)

„Im Kindergarten, im Kindergarten,

da fangen alle mal  

als kleine Leute an.

Im Kindergarten, im Kindergarten,

und wenn sie groß sind,  

fragen sie sich irgendwann,

wie nur die Zeit so schnell  

vergehen kann!“

(Rolf Zuckowski)
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Kindergarten Froschkönig

Fröhliche Osterfeier im Kindergarten Froschkönig
Aufregung stand im Raum, endlich ist der Tag der Osterfeier da. 

Liebevoll richteten ein Teil der Erzieher*innen in den jeweiligen 

Gruppen das Buffet und eine Tafel aus den Tischen her, wäh-

rend die anderen zusammen mit den Kindern in die Turnhalle 

zum gemeinsamen Singen gingen.

Gespannt, aber leise, schlichen wir damit wir den womöglich 

noch herumhüpfenden Osterhasen nicht erschrecken, im An-

schluss zurück in die Gruppen. Ein Teil der Kinder entdeckten 

Spuren aus Stroh, andere Fußspuren, wiederum sahen manche 

Kinder auch das leckere Buffet. Nanu? Hat der Osterhase Nes-

ter mitgebracht? Und wenn ja, wo? 

Als wir laute Begeisterungsschreie vernommen haben, sahen 

wir glückliche Kinder mit ihren Osternestern in den Händen.  

Die Kinder waren sich einig „Dieser freche Osterhase hat die 

Nester dieses Jahr sehr gut versteckt.“

Unsere Gartenhelden
Unser gemeinsames Garten-

projekt „die Gartenhelden“ fin-

det gruppenübergreifend statt 

und hat bereits wieder in die neue  

Saison gestartet.

Dabei beschäftigen wir uns 

spielerisch mit dem Anpflan-

zen von Gemüse in unseren 

Hochbeeten, säen neue Som-

merblumen und pflegen unse-

re Erdbeer- und Himbeerpflan-

zen, sowie unsere bereits be-

stehenden Staudenbeete. Die 

Kinder können beobachten, wie aus kleinen Samen Pflan-

zen wachsen, und lernen dabei viel über die Natur und 

darüber was eine Pflanze alles zum Wachsen braucht.

„Die Gartenhelden“ freuen sich sehr auf die gemein

same Zeit, blühende Beete und eine erfolgreiche Ernte!

Knaxiade
Bewegung, Spaß und Teamgeist: Die Knaxiade begeis-

tert im Kindergarten Froschkönig

Mit viel Freude, Energie und strahlenden Gesichtern fand 

am 30.04.26 die diesjährige Knaxiade statt. Das beliebte 

Sportfest, das ganz im Zeichen von Bewegung und Ge-

meinschaft steht, verwandelte das Haus in eine bunte 

Erlebniswelt für die Kinder.

An verschiedenen Stationen konnten die kleinen Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer ihr Geschick, ihre Ausdau-

er und ihren Mut unter Beweis stellen. Ob beim Balan-

cieren, Hüpfen, Werfen oder Laufen – überall wurde eif-

rig ausprobiert und mit Begeisterung mitgemacht. Dabei 

stand nicht der Wettbewerb im Vordergrund, sondern vor 

allem der Spaß an der Bewegung. Auch hörte man lau-

te Jubelrufe und aufmunternde Worte.

Ein besonderes Highlight war die gemeinsame Aufwärm-

phase zur Musik „Der Sportinator“ von Volker Rosin, bei 

der alle Kinder sich zusammen auf den sportlichen Tag 

einstimmten. 

Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmenden eine Urkun-

de sowie eine kleine Medaille von der Sparkasse als An-

erkennung für ihren Einsatz. Hierfür ein großes Danke-

schön an das Team der Sparkasse Scheyern!

Die Knaxiade zeigte einmal mehr, wie wichtig Bewegung 

für die Entwicklung von Kindern ist – und dass Sport vor 

allem eines sein soll: ein großes Vergnügen. Ein rundum 

gelungenes Fest, das allen Beteiligten noch lange in Er-

innerung bleiben wird.

Unsere Vorschulkinder
Im Rahmen des Programmes 

„Kids Pro“ kommt ein Sicher-

heits- und Sozialtrainer zu den 

Kindern, welcher sich zur Aufga-

be gemacht hat, dass Sicherheits-

bewusstsein zu fördern. Auch sozi-

ale Kompetenzen zu entwickeln, um 

eine positivere und sichere Gemein-

schaft aufzubauen. „Kids Pro“ ist in erster 

Linie ein Selbstbewusstseinstraining, das sich am Entwicklungs-

stand der Kinder orientiert.

Unsere Kinder haben in diesem Programm grundlegende Dinge 

erfahren, wie die Stärkung ihres Selbstbewusstseins, das Wahr-

nehmen und Einordnen von Gefühlen und gelernt ihre Distan-

zen und ihren Schutzbereich festzulegen.

Im Mai bekamen die Vorschulkinder Besuch von der Polizei, 

schon beim Ankommen der Polizisten in dem großen Polizei-

bus, waren sie sehr begeistert. Die Beamten erklärten auf kind-

gerechte Weise die Aufgaben der Polizei. Wichtige Themen, wie 

Sicherheit im Straßenverkehr und Verhalten im Notfall wurden 

besprochen.

Das große Highlight für unsere 

Vorschulkinder war der Polizei-

bus, welchen sie sich anschau-

en durften und auch die Sirene 

wurde betätigt.

Der Besuch war sehr spannend 

und lehrreich – ein herzliches 

Dankeschön an die Polizisten 

aus Pfaffenhofen.
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Kinderkrippe Regenbogen
Osterwanderung
In diesem Jahr haben 

wir uns etwas Beson-

deres überlegt. Alle 

Familien waren herz-

lich eingeladen, am 

21. April 2026 ge-

meinsam im Gebiet 

rund um den Prielhof 

eine kleine Wanderung 

zu unternehmen. Nach-

dem wir uns mit einem Oster-

lied auf den Tag eingestimmt hatten,  

zogen wir los. Es ging vorbei an den  

Weihern, Feldern und Wiesen, wo es 

zahlreiche Tiere und Pflanzen zu entde-

cken gab. Doch, was lag sahen unsere 

Augen da? Hat der Osterhase hier bun-

te Eier verloren, die uns den Weg weisen 

sollten? Genau so war es. Am Zielort an-

gekommen, wartete ein großes, gefüll-

tes Osternest auf uns. Die Kinder freu-

ten sich über Rasseleier und Schokola-

de vom Osterhasen. Anschließend lie-

ßen sich alle auf ihren Picknickdecken 

nieder und ließen sich ihre mitgebrachte 

Brotzeit schmecken. Gestärkt hat-

ten nun alle wieder Kraft für ein 

paar lustige Spielstationen wie 

Eierlauf oder Eierangeln.

Gewerbeschau
Auch die Kinderkrippe war 

bei der diesjährigen Gewer-

beschau wieder vertreten 

und organisierte gemeinsam 

mit dem Gemeindekindergarten 

Froschkönig und dem Pfarrkinder-

garten St. Martin den Getränke- und Ku-

chenverkauf. Unser großer Dank gilt den 

Eltern für die zahlreichen Kuchenspen-

den. Der Erlös kommt natürlich den Kin-

dern zugute.

Buchausstellung
Zwei Mal im Jahr findet in unserer Einrich-

tung eine kleine Buchausstellung statt. 

Hier haben alle Krippeneltern die Mög-

lichkeit, altersgerechte Themenbücher für 

ihre Kinder zu erwerben. Dieses Angebot 

findet über die Firma Smalland statt und 

wird gerne genutzt.

Videoelternabend
„Wie im Kino“ – so fühlen sich viele  

Eltern unserer Einrichtung, wenn sie vol-

ler Vorfreude diesen besonderen Eltern-

abend besuchen. Es werden verschieden 

Videosequenzen über den Krippenalltag, 

die Freispielzeit oder besondere Ausflüge 

der Kinder gezeigt und mit pädagigischen 

Erklärungen (Lern- und Entwicklungs-

bereiche) versehen. So erhalten die  

Eltern ganz besondere Einblicke in den 

Tag ihrer Kinder.

Herzliche Grüße aus der Kinder- 
krippe senden Eva Bernert und  
Julia Hainzinger, Leitungsteam

Wir machen den Weg frei.

Morgen
kann kommen.

DIGITAL-
CHECK

Inklusive

Werte erhalten.

Traditionen bewahren.

Zukunft sichern.

vr-bayernmitte.devr-bayernmitte.de

Seit über 130 Jahren für Sie da.
Zukunft bedeutet Veränderung – doch da-
bei vergessen wir nicht, wo wir her kommen 
und was unsere Wurzeln sind. Wir kennen 
die Ziele und Wünsche unserer Mitglieder, 
Kundinnen und Kunden. Und können so, 
authentisch und auf Augenhöhe beraten. 
Als fairer und verlässlicher Partner fördern 
wir die Kunst, die Kultur, die Umwelt und 
den Sport, damit unsere gemeinsame Hei-
mat lebens- und liebenswert bleibt.
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Neue Leitung der Offenen 
Ganztagesschule
Frau Daniela Thurner ist seit dem 01.04.2026 die neue  

Leitung der Offenen Ganztagesschule an der Grundschule. 

Frau Thurner ist seit vielen Jahren an der OGTS als päda

gogische Betreuerin für alle Belange der Schülerinnen und  

Schüler zuständig.

Tag der Vereine an der Grundschule
Zum wiederholten Male fand an der Grundschule am 15. Mai 

2026 der Tag der Vereine statt. Der Freitag nach Christi Him-

melfahrt stand auch in diesem Jahr ganz unter dem Zeichen 

der sportlichen Betätigung und des Ausprobierens neuer Sport

arten. Unter den folgenden Angeboten konnten die Grundschü-

ler drei auswählen: Karate, Taekwondo, Hip Hop, Tennis, Fuß-

ball und Bogenschießen. Zudem wurden in der Aula Geschick-

lichkeitsspiele angeboten.

Viele Dank an alle Trainerinnen und Trainer der verschiedenen 

Vereine und Sportschulen, die an ihrem freien Tag den Kindern 

neue Sportarten gezeigt haben.

Text: Christina Athanassopoulos, Fotos: Alexandra Sachse

Schulweghelfer 
gesucht
Im Sinne der Sicherheit un-

serer Schulkinder werden 

weiterhin engagierte Schul-

weghelferinnen und Schul-

weghelfer gesucht. Insbe-

sondere der Bereich Boten-

weg wird zusätzlich abge

sichert.

In Zusammenarbeit mit der 

Verkehrspolizei Pfaffenhofen  

findet eine Schulung für Interessierte statt:

Termin: 6. Juli 2026

Beginn: 18.30 Uhr

Ort: Grundschule Scheyern

Dauer: max. 30 Minuten

Die Einsatzzeiten sind flexibel und können individu-

ell abgestimmt werden (z. B. als Springer, monat-

lich oder wöchentlich). Bei Interesse oder Rückfra-

gen wenden Sie sich bitte per E-Mail an: gs.scheyern. 

elternbeirat@gmail.com. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Elternbeirat der Grundschule Scheyern

TAG DER
OFFENEN TÜR 
TAG DER
OFFENEN TÜR 

EIN TAG VOLLER ENERGIEEIN TAG VOLLER ENERGIE

Essen & Getränke
vor Ort erhältlich 

SAMSTAG

25. JULI 2026

11:00 – 17:00 UHR

ELEKTRO NEUBER GMBH
Stanglmühle 5
85283 Wolnzach

DAS ERWARTET SIEDAS ERWARTET SIE
HÜPFBURG & KINDER-
UND GLITZERTATTOOS
für unsere kleinen Gäste

VR-BRILLE
Elektrotechnik erleben
& selbst ausprobieren

WALLBOX
ZU GEWINNEN!
Großes Gewinn-
spiel vor Ort

  WIR FREUEN UNS AUF VIELE NEUE UND BEKANNTE GESICHTER   

Für die
ganze Familie www.elektro-neuber.de

08442 96820-0

VORTRÄGE
zu Photovoltaik &
E-Mobilität 

E-AUTOS LIVE ERLEBEN  
Probefahrten mit dem
Autohaus Bauer & Scherg
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Pfarrgemeinde Scheyern
Pfarrbüro: Schyrenplatz 1,  

im Torbogen links, Scheyern 

Tel. 08441/87953-0 

Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  

Tel. 0160/90512799

E-Mail: pfarrei.scheyern@ebmuc.de

www.solidarpfarreien.de

Montag u. Mittwoch 	von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag von 16.00 	bis 17.30 Uhr 

sowie Freitag von	 08.30	bis 11.30 Uhr geöffnet

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:	 08441/752-0

Verwaltung:	 08441/752-230

www.kloster-scheyern.de

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Pfaffenhofen
Pfarrer: George Spanos, Tel. 08441/805806 

E-Mail: george.spanos@elkb.de 

Pfarrbüro: Diana Hauke, Marion Hanisch, 

Joseph-Maria-Lutz-Str. 1 / Rückgebäude,  

85276 Pfaffenhofen, Tel. 08441/805060,  

www.pfaffenhofen-evangelisch.de 

Örtlicher Ansprechpartner:

Dr. Max von Schenkendorff, Tel. 08441/82903

Pfarrei Mariä Heimsuchung – Euernbach
Pfarreiengemeinschaft Hohenwart-Tegernbach

Pfarrer: Peter Stempfle

Pfarrbüros: Hauptbüro 86558 Hohenwart,  

Kapellenstr. 26, Tel.: 08443/918920,  

Fax: 08443/9189219

950 Jahre Jubiläum des Klosters
1076 gründete Gräfin Haziga im damaligen Margarethenzell, 

heute Bayrischzell, ein Kloster, das nach dreimaligen Umzug 

1119 nach Scheyern kam. Die Gemeinde Bayrischzell und die 

Benediktinerabtei feiern zusammen dieses Jubiläum. Auf vier 

Termine machen wir besonders aufmerksam: 

	❚ Sonntag, 21. Juni: Bergtag der Solidarpfarreien Scheyern-

Niederscheyern-Gerolsbach. Eine Fahrgelegenheit wird per 

Bus angeboten. Dann Hl. Messe in der frisch renovierten Kir-

che von Bayrischzell. Viele Programmmöglichkeiten im Tal 

oder auf dem Berg.

	❚ Sonntag, 5. Juli: 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abt Mar-

kus, dem Konvent und dem Basilikachor. Großes Festzelt am 

Fuß des Seeberges. Am frühen Nachmittag singt der Basilika 

Chor das Te Deum von W.A. Mozart in der Kirche. 

	❚ Sonntag, 6. Sept: 10.00 Uhr Einweihung der neuen Kapel-

le auf der Geitauer Alm, mit Hl. Messe. Dieser Termin hängt 

vom Baufortschritt ab, der in den Bergen sehr von der Wit-

terung abhängt. 

Lebendige Chorfreundschaft: 
Scheyern zu Gast in Waldkirchen

Im Zeichen gelebter Chor-

freundschaft stand der Ge-

genbesuch des Basilika-

chors Scheyern beim Kir-

chenchor Waldkirchen am 

17. April 2026. Nach dem 

ersten Austausch 2024 

wurde die Verbindung nun 

herzlich fortgeführt. Nach 

der Ankunft probten beide 

Chöre gemeinsam, begrüßt von Stadtpfarrer Michael Nirschl 

und Chorleiter Max Pöschl.

Im Mittelpunkt stand die Einstudierung der „Messe Solen-

nelle in cis-Moll, op. 16“ von Louis Vierne unter Leitung von 

Martin Seidl. Mit großem Engagement arbeiteten die Sänger 

beider Chöre an Klang und Ausdruck. Neben intensiven Pro-

ben blieb Zeit für Austausch und eine Stadtführung.

Höhepunkt war die Aufführung im Vorabendgottesdienst in 

St. Peter und Paul, die mit langem Applaus gewürdigt wurde. 

Am Sonntag erklang die Messe zudem im Passauer Stephans-

dom, ein großartiges Erlebnis für alle Beteiligten. Beim ge-

meinsamen Abschluss waren sich alle einig: Die Chorfreund-

schaft soll weiterleben.

� Bild: Susanne Söllner

Kindermusical der Basilikasingschule  
zur Klostergeschichte: 
„Die Geschichte des Klosters Scheyern“, jeweils 15.00 Uhr:

	❚ Samstag, 10. Oktober im Wittelsbachersaal in Scheyern

	❚ Sonntag, 11. Oktober in Bayrischzell

Männer auf dem Weg:
18. Juli, von 9.00 bis 16.00 Uhr, Treffpunkt Klosterhof 

Ziel: Eine Welt Wald bei Freising und die Kirche St. Clemens 

in Oberberghausen, Anmeldung bei: herbert-heinrich@gmx.de

Für alle Kinder des Ortes:
Samstag, 1. August, 17.00 Uhr 

Kurze Wortgottesfeier für Kinder und Schüler zum Gedenken 

unserer Stifter und Wohltäter, in der Kapitelkirche (Haziga-Fest). 

Alle Kinder bekommen ein kleines Geschenk. 

Kirche Euernbach
05.07.2026 Pfarrfest in Euernbach©
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Maibaumfest am  
1. Mai 2026
Auch der zweite Maibaum in Scheyern 

steht. Dieser schöne Brauch konnte nur 

durch das enorme Engagement der zahl-

reichen Scheyrer Ehrenamtlichen gelin-

gen. Trotz des etwas windigen Vormit-

tag wurde der Tag großartig und der Mai-

baum konnte bei Sonnenschein und 

ohne Schwierigkeiten aufgestellt werden. 

Der alteingesessene und immer jünger 

werdende Männergesangsverein unter-

hielt während des Frühschoppens. Dank 

der Scheyrer Feuerwehr wurde der Ein-

satzbereich um den Maibaum zuverlässig 

abgesichert. Andreas Ruland und Jona-

than Liebhart untermalten die Maibaum-

aufstellung mit der traditionellen „Stairi-

schen“. Vielen Dank dafür!

Erfolgreicher Frühjahrsbasar 
Danke für die großartige Unterstützung!

Am 21. März 2026 fand unser Früh-

jahrsbasar in der Aula der Grundschu-

le Scheyern statt – und erneut dürfen 

wir auf einen rundum gelungenen Tag  

zurückblicken. Darüber freuen wir uns 

sehr und möchten uns herzlich bei  

allen bedanken, die zum Erfolg bei

getragen haben.

Ein großes Dankeschön gilt allen Hel-

fenden, die mit viel Engagement beim  

Aufbau, Verkauf, Kuchenbuffet, an den 

Kassen sowie beim anschließenden Ab-

bau unterstützt haben. Euer Einsatz und 

eure Zeit sind nicht selbstverständlich 

und machen eine solche Veranstaltung 

erst möglich!

Ein weiteres großes Dankeschön geht 

an die Klosterbrauerei Scheyern für die 

Bereitstellung der Bierbank Garnituren,  

die Bäckerei Breitner für die schmack

haften Brezen und die Jugend-Feuerwehr 

Scheyern für die Unterstützung beim  

Auf- und Abbau.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei  

allen Verkaufenden für die zahlreichen 

gut erhaltenen Kindersachen sowie bei 

allen Besuchenden, die unseren Basar 

mit ihren Einkäufen unterstützt haben.

Auch dieses Mal möchten wir transparent 

machen, wie der erzielte Erlös verwen-

det wird:

	❚ 500 Euro für die Grundschule 

Scheyern

	❚ 100 Euro jeweils für die Kinderkrip-

pe Regenbogen, den Kindergarten 

Froschkönig, den Kindergarten  

St. Martin und die Jugend-Feuerwehr

	❚ 50 Euro für die Scheyerer  

Eltern-Kind-Gruppen

Wir freuen uns sehr über die große Un-

terstützung und das positive Miteinander, 

das unseren Basar jedes Mal besonders 

macht. Der nächste Herbst-Basar findet 

am 17.Oktober 2026 statt. Wir freuen 

uns schon jetzt auf viele bekannte und 

neue Gesichter.

Vielen Dank für euren Einsatz und euer 

Vertrauen! Euer Basarteam Scheyern 

wünscht euch allen einen schönen 

Sommer!

Fotos: Basarteam Scheyern
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Die tatkräftigen „Löwen“ stemmten un-

ter anderem mit den Schützen den Auf- 

und Abbau des Versorgungszeltes und 

der Bierbänke. Durch die neu organisier-

te Grillstraße konnten Dank des Schützen-

vereins, STS, Obst- und Gartenbauvereins 

und Imkervereins eine schnelle und rei-

bungslose Bedienung der Gäste sicherge-

stellt werden. Der Getränke-, sowie Kaf-

fee- & Kuchenverkauf durch den Tennis-

club Scheyern in den Garagen war sehr 

gut besucht und durch die schmackhaf-

ten Kuchenspenden vieler Scheyrer Ver-

einsmitglieder gesichert.

Am Nachmittag spielte die Scheyrer  

Musikkapelle zünftig auf und die kleinen 

und großen Besucher genossen den  

Feiertag bei bester Laune.

In der ersten Ansprache unseres neuen 

Bürgermeisters Johannes Baumeister, 

dankte dieser seinem gemeindlichen 

Bauhofteam, welches mit großem Einsatz 

anpackte. Die erfolgreichen Maibaum

wachen absolvierten die „Löwen“, der 

Männergesangsverein und das Team  

Jugendtreff & Jugendfeuerwehr mit  

Anna Schrag. Der Heimatkreisverein als 

Veranstalter, glänzte durch sein Technik-

Team mit Jakob Dick und Sepp Zeindl, 

welcher auf die Schnelle noch kurzfristig 

ein neues, leichteres Alukreuz organi-

sierte. Danke an die ortsansässige Firma 

Wildgruber.

An diesem grandiosen Tag sieht man mal 

wieder, was mit viel Leidenschaft und 

Herzblut im Zusammenhalt möglich ist! 

Danke, Danke, Danke, dass ihr alle  

unser Scheyern so lebenswert und 

herzlich macht!

Text: Elisabeth Kreitmeyer, 
Fotos: Elisabeth Kreitmeyer  

und Ottmar Baumer
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Am Sonntag den 19. April fand die dies-

jährige Generalversammlung der Krie-

ger Soldaten Reservistenkameradschaft 

Scheyern im Gasthaus Hois mit Ehrung 

langjähriger Mitglieder statt.

Mit Beginn der Versammlung konnte  

1. Vorstand Josef Zeindl 32 Teilnehmer 

inkl. Ehrenmitglied Edi Teichmann begrü-

ßen. Mit dem Gedenken an die verstor-

benen Mitglieder wurde vom Jahr 2025 

sowie auch der kürzlich zum Jahreswech-

sel und der schon in diesem Jahr verstor-

benen gedacht. Dies waren Fritz Müller, 

Sebastian Pfab und Erich Gruber sowie 

in 2026 Albert Fischl und der langjährige 

Vorstand Heinz Raith.

Mit den Berichten der Vorstandschaft 

(Schriftführer; Vorstand, Kassenbericht 

und Kassenprüfer) konnte Wahlleiter Wal-

ter Häring die alte Vorstandschaft schon 

vor den vorgesehen Ehrungen entlasten.

Noch vor den Neuwahlen wurden nun 

die Ehrungen vorgenommen.

	❚ Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden 

geehrt: Hans Schreyer, Markus Wärl, 

Klaus Bayerl.

	❚ Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden 

geehrt: Heribert Reiter, Franz Zeindl,  

Konrad Gürtner, Michael Moser,  

Michael Groß, Albert Mahl, Reinhard 

Förster, Horst Haneschka Gerhard 

Zeiler und Dieter Reiner. 

Krieger-Soldaten-Reservistenkameradschaft Scheyern e. V.

Dr. Ines Unger (Praxisinhaberin) 

WEIL IHR TIER FAMILIE IST! 

Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
15:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch: Nachmittag Notdienst 
Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr 

Terminvereinbarung telefonisch oder online: 
+49 (0) 8441 – 3103

www.tierarztpraxis-scheyern.de 

Die Neuwahlen unter Wahlleiter Walter 

Häring brachten folgendes Ergebnis:

	❚ 1. Vorstand: Albert Mahl 

	❚ 2. Vorstand Jürgen Felber

	❚ Schriftführer: Martin Fröschl

	❚ Kassenwart: Anton Pillmayer

	❚ Amt des Fähnrichs: Hans Huber, Peter 

Reichhold und Jürgen Felber

	❚ Beisitzer der Vorstandschaft: Hans 

Lechner, Ludwig Stelzer und Rudi 

Schwertfirm.

Die neue Vorstandschaft bedankt sich 

bei der vorherigen Vorstandschaft für die 

über viele Jahre hervorragende Arbeit.

Auch wurde vom scheidenden Vorstand 

Josef Zeindl jegliche Unterstützung für die 

Einarbeitungsphase der neuen Vorstand-

schaft zugesichert.

ZUM Verein: 

Dem Frieden und der Gemeinschaft 

dienen, KSRK-Scheyern

Der Krieger-Soldatenverein Reser

visten Kameradschaft Scheyern (KSRK. 

Scheyern) versteht sich als eine Ge-

meinschaft, die ihr oberstes Ziel 

in der fortwährenden Mahnung zu  

Frieden und Völkerverständigung zur 

Vermeidung künftiger Kriege in der 

Welt sieht sowie aktiv die Pflege von 

Gemeinschaftsleben und Kamerad-

schaft betreibt.

Der Verein vertritt ausschließlich und un-

mittelbar gemeinnützige Ziele: Neben der 

Ehrung und des Gedenkens der Gefalle-

nen, der Vermissten und weiteren Opfer 

der Kriege und Gewaltherrschaft sieht die 

Satzung auch die Gestaltung würdiger Be-

gräbnisse verstorbener Mitglieder sowie 

die Pflege der Kriegerdenkmale vor.

Zudem unterstützt der Verein die Kriegs-

gräberfürsorge durch jährliche Sammlun-

gen zugunsten des Volksbundes Deut-

scher Kriegsgräberfürsorge.

Außerdem gehört zum aktiven Vereinsle-

ben neben Kameradentreffen, Advent-/

Weihnachtsfeier und der Teilnahme an 

Festveranstaltungen anderer Vereine am 

Alte Vorstandschaft mit geehrten Mitgliedern 25 und 40 Jahren: Zeindl Sepp, Mahl 

Albert, Pichler Franz, Schreyer Hans, Förster Reinhard, Ostermayr Hans, Bayerl Claus, 

Groß Michael, Reiter Heribert, Gürtner Konrad, Wärl Markus, Moser Michael.
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Landrat Albert Gürtner zeichnet  
37 Ehrenamtliche aus
In feierlichem Rahmen wurden insgesamt 37 Frauen und  

Männer für ihr langjähriges und herausragendes ehrenamt

liches Engagement ausgezeichnet. Landrat Albert Gürtner nahm 

die Ehrungen vor und hob dabei die unverzichtbare Rolle her-

vor, die freiwilliges Engagement für den gesellschaftlichen Zu

sammenhalt im Landkreis spielt. 

„Ehrenamt ist weit mehr als ein freiwilliger Zusatz – es bildet 

das tragende Gerüst unserer Gemeinschaft. Heute stehen da-

her diejenigen im Mittelpunkt, die dieses Gerüst seit Jahrzehn-

ten stärken und mit Leben füllen“, betonte der Landrat in sei-

ner Ansprache. 

Zum Abschluss wünschte der Landrat den Ausgezeichneten 

weiterhin Freude an ihrem Wirken: „Sie haben Spuren hinter-

lassen – in Vereinen, in unserer Gemeinschaft und in den Her-

zen vieler Menschen. Ihr Beitrag macht unseren Landkreis le-

bendig und stark. Dafür danke ich Ihnen von Herzen.“

Geehrt wurden im Einzelnen aus Scheyern: Klemens Zimolong 

(Freunde und Förderer des Klosters Trebnitz), Guido Pinghin 

(Männergesangsverein Scheyern)

Foto: Ingrid Wohlsperger

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“
Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“
Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_184mmx78mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_184mmx78mm_oB_RZ.indd   1 11.03.26   09:4911.03.26   09:49

Ort und im Landkreis die würdige Gestaltung der Gedenk

feier zum Volkstrauertag an den Kriegerdenkmalen (Scheyern 

und Triefing/Edersberg).

Mitglieder des Vereins können Soldaten und Reservisten so-

wie Familienangehörige Gefallener sowie Kriegsversehrter 

und verstorbener Kameraden sein, aber auch jeder Mensch 

ab 16 Jahren – egal ob männlich oder weiblich – der die  

Ziele des Vereins unterstützt. Also auch Menschen ohne jeg-

lichen militärischen Bezug. 

Zielrichtung ist: Stetige Mahnung gegen Gewaltherrschaft 

und Rassismus. Vermeidung von Hass und Gewalt der  

Völker untereinander.

Werde Mitglied beim Verein: 

Ansprechpartner: Albert Mahl, 1. Vorstand, Tel.: 08441 / 

6363, Jürgen Felber 2. Vorstand Tel.: 0172 / 8352648

Text: Albert Mahl, Fotos: Erich Engl

Die alte und neue Vorstandschaft (v. l. n. r.):. Stelzer Ludwig, 

Schwertfirm Rudi, Fröschl Martin, Leinthaler Renate, Teich-

mann Edmund, Pichler Franz, Lechner Hans, Ostermayr Hans, 

Felber Jürgen, Mahl Albert, Zeindl Sepp, Pillmayer Anton,  

Huber Johann

Der geehrte Ehrenamt-

liche Klemens Zimolong 

(mitte) mit Alice Köstler-

Hösl (2. Bürgermeisterin, 

links) und Landrat  

Albert Gürtner (rechts) 
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Männergesangverein Scheyern
Unser Sänger im 1. Bass Herr Guido 

Pighin wurde im Rahmen eines Übungs-

abends des MGV Scheyern über

raschend besucht – von der Zweiten 

Bürgermeisterin Frau Alice Köstler Hösl, 

die in Vertretung des Herrn Landrats Al-

bert Gürtner für die langjährige ehren-

amtliche Tätigkeit von Herrn Pighin als  

1. Schriftführer unseres Männergesang-

vereins eine Ehrenurkunde mit Geschen-

ken überreichte.

Auch wir Sänger freuen uns über seine 

langjährige Treue und bedanken uns für 

sein Mitwirken in unserem Männerge-

sangverein Scheyern. 

Die Sänger des Männergesangvereins 

Scheyern konnten ihrem Zweiten Vor-

stand und Sänger im 1. Baß Herrn Sieg-

mund Pertold zum 80. Geburtstag im 

Rahmen einer Geburtstagsfeier in unse-

rem Vereinsstüberl herzlich gratulieren.

Herr Pertold ist seit Mai 1993 bei unse-

rem Männergesangverein dabei und un-

terstützt den Verein in vielen Bereichen. 

Wir freuen uns über seine langjährige 

Treue und bedanken uns für sein Mit-

wirken in unserem Männergesangverein 

Scheyern. Unsere besten Wünsche – vor 

allem eine gute Gesundheit – sollen auch 

hier noch einmal zum Ausdruck gebracht 

werden!

Text und Bilder:  
W. Bauer, Männergesangverein

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b
85293 Reichertshausen
     08441 8713580
     post.reichertshausen@
     goetz-apotheke.de

IHRE APOTHEKE VOR ORT:

BESTELLEN PER WHATSAPP
EINFACH UND SCHNELL:

REICHERTS-
HAUSEN

WHATSAPP

BERATUNG PERSÖNLICH - 
MEDIKAMENTE BEQUEM ONLINE

oder: g-online.shop

Martin-Binder-Ring 3
85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441 871 44 44
Fax 08441 871 44 45

praxis@mundwerk-paf.de
www.mundwerk-paf.de

PROPHYLAXE

ZAHNERHALT

KINDERZAHN-
HEILKUNDE

Ihr mundwerk – einfach SUPER!

Jetzt Termin vereinbaren!

www.zahnstueberl.de

Sternstraße 14
85414 Kirchdorf a.d. Amper

Tel. 08166 - 992 992
praxis@zahnstueberl.de

Dr. Michael Setzwein
Zahnarzt

Sprechzeiten
nach 

Vereinbarung
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SVentura – Selbsthilfegruppe für  
Trauerende mitten im Leben lädt ein

Mehrfamilienhaus
mit 18 Wohneinheiten - 

JETZT ANFRAGEN!

Südhang 4 
85298 Scheyern

Marius Zug
0171 3899766
info@zug-living.de
www.zug-wohnbau.de

2-5 Zimmerwohnungen
ab 4.950 €/m² Wfl   

Süd Ausrichtung

Baubeginn  
Herbst 2026

KfW 55

Gewerbeverein Scheyern 
spendet 1.000 Euro an die BRK-
Rettungshundestaffel Pfaffenhofen
Die Rettungshundestaffel des Kreisverbandes Pfaffenhofen des 

Bayerischen Rotes Kreuzes hatte sich auf der 5. Gewerbeschau 

Scheyern präsentiert, um über die eigene ehrenamtliche Tätig-

keit zu informieren, vor allem aber auch um für ein erforderliches 

neues Einsatzfahrzeug Spenden zu sammeln. Im Nachgang zur 

Gewerbeschau übergab der Gewerbeverein Scheyern e. V. nun 

seinerseits eine Spende über 1.000 Euro. 

Auf dem Bild von links nach rechts Rettungshündin Siena, zwei-

ter Vorsitzender des Gewerbevereins Josef Seizmeir, erster Vor-

sitzender des Gewerbevereins Wolfgang Inderwies, stellvertre-

tender Arbeitskreisleiter Alexander Schelle, Evi Moll mit Rettungs-

hund Rudi, Frank Moll mit Rettungshündin Ida und stellvertreten-

der Kreisbereitschaftsleiter Christian Hammerschmid.

Text und Foto: Wolfgang Inderwies

Erinnerungen  
zum sAnfassen 
Neues nähen aus ver

trauten Kleidungsstücken

Aus Lieblingskleidung ent-

stehen neue, tröstende  

Begleiter: Kissen, Decken 

oder Taschen – kleine „Um

armungen“ für den Alltag. In 

diesem Nähkurs begleitet  

Juliette einfühlsam durch den kreativen Prozess. In kleiner 

Runde und im eigenen Tempo wird geplant, zugeschnit-

ten und genäht – mit Raum für Austausch und persönli-

che Erinnerungen. Es sind keine Nähkenntnisse erforder-

lich. Nähmaschinen sind begrenzt vorhanden. Es können 

aber auch die eigenen Nähmaschinen mitgebracht werden.

	❚ jeweils mittwochs, 24. Juni und 1., 8. 15. Juli

	❚ Zeit: 18.30 – 21.00 Uhr

	❚ Pfarrei Scheyern, Schyrenplatz 1, 85298 Scheyern

	❚ Kostenlos

Bei Interesse bitte anmelden unter: 0176 / 80 04 48 00 

oder über die Homepage im Bereich „Unsere Aktivitäten“ 

– SVentura. Du bist herzlich willkommen. Wir freuen uns 

auf dich! 

Weil Liebe bleibt.  
Und wir einander brauchen.

Für trauernde Menschen, die sich selbst wieder 
näherkommen möchten.

Peggy Füssel,Selbsthilfegruppe SVentura
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Sportlerehrung für Patricia Popp  
Kristin Hagen-Ritzenthaler

Aktuelles vom Obst- 
und Gartenbauverein 
Scheyern e. V.

Am Samstag, 11. Juli 2026, ab 14.00 Uhr lädt der Verein  

wieder ins Gartenstüberl ein zum Senioren-Nachmittag  

für Vereinsmitglieder, Bürgerinnen und Bürger aus der Pfar-

rei und der Gemeinde Scheyern. 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder an der Ferienpass

aktion teilnehmen. Geplant ist der Bau von Vogelfutter-

häuschen unter Anleitung einiger Vereinsmitglieder.  

Voraussichtlicher Termin ist Dienstag, 4. August 2026. 

Näheres wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Ab Mittwoch, 12. August 2026 wollen wir wieder  

Kräuter sammeln für die Herstellung von Kräuterbüscheln. 

Zum Festtag Mariä Himmelfahrt am 15. August vor den 

Frühgottesdiensten werden diese dann vor der Kloster-

pforte zum Kauf angeboten. Über eine zahlreiche Be

teiligung beim Sammeln und Binden der Kräuter würden 

wir uns freuen.

107 Sportlerinnen und Sport-

ler aus den unterschiedlichs-

ten Sportarten zeichneten am 

Dienstagabend, den 12. Mai 

Landrat Albert Gürtner und 

Florian Weiß, Vorsitzender der 

Sportkommission des Land-

kreises Pfaffenhofen, im Rah-

men der traditionellen Sport-

lerehrung des Landkreises 

Pfaffenhofen aus. „Heute fei-

ern wir euch alle – die jungen 

Talente, die schon jetzt Gro-

ßes leisten, und die erfahre-

nen Athletinnen und Athleten, die zeigen, dass Leidenschaft 

kein Alter kennt. Ihr alle habt im vergangenen Jahr Beeindru-

ckendes erreicht. Und wir feiern heute nicht nur die Medaillen, 

Pokale und Urkunden – sondern den Weg dahin. 

 

Die vielen Trainingszeiten, die späten Heimfahrten, die kalten 

Hallen, die matschigen Plätze, die Nervosität vor dem Wett-

kampf. All das gehört dazu. Und ihr habt’s durchgezogen. Was 

mich außerdem beeindruckt, ist die Vielfalt an Sportarten, in 

denen die Sportlerinnen und Sportler erfolgreich gewesen 

sind – von Turnen und Schwimmen über Leichtathletik und 

Wintersport bis hin zu Indiaca und Einrad“, so der Landrat.

Er bezeichnete die Sportlerinnen und Sportler als Vorbilder 

– für die Vereine, die Gemeinden und für den ganzen Land-

kreis. Albert Gürtner: „Ihr zeigt, was möglich ist, wenn man 

dranbleibt, wenn man mutig ist, wenn man sich etwas zu-

traut. Ihr habt im letzten Jahr wieder herausragende Erfol-

ge erzielt. Wir alle sind sehr stolz darauf! Herzlichen Glück-

wunsch!“

Erreichte Meisterschaft von Kristin Hagen-Ritzenthaler:

❚  �Bayerische Meisterschaft Orientierungslauf – 1. Platz

Erreichte Meisterschaften von Patricia Popp:

❚  �Weltmeisterschaft Mitteldistanz Duathlon – 7. Platz AK

❚  �Deutsche Meisterschaft Sprint Duathlon – 5. Platz AK

❚  �Deutsche Meisterschaft Mitteldistanz Duathlon – 4. Platz AK

❚  �Bayerische Meisterschaft Kurzdistanz Duathlon – 1. Platz AK

❚  �Deutsche Meisterschaft Mitteldistanz Triathlon – 5. Platz AK

❚  �Bayerische Meisterschaft Mitteldistanz Triathlon – 3. Platz AK

 

Weitere Fotos sind auf der Homepage des Landkreises  

Pfaffenhofen unter www.landkreis-pfaffenhofen.de zu finden.

Text und Foto: Spratter, LRA

Ferienpassprogramm 
vom 10.08. – 04.09.2026 
Für das Ferienprogramm 2026 suchen wir wieder enga-

gierten Freiwillige, Vereine, Firmen oder Privatpersonen, 

die Lust haben, einen Beitrag für Kinder und Jugendliche 

zu gestalten.

Ob Ausflug, Sport, Kreativangebot oder Abenteuer –  

eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!

Wer sich beteiligen möchte, kann seinen Vorschlag bis 

zum 29.06.2026 einreichen. Wir freuen uns über jede 

Unterstützung damit auch 2026 wieder ein abwechs-

lungsreiches Ferienprogramm entstehen kann!

Wer kocht gerne und hat etwas Zeit  

für die Scheyrer Kinder übrig?

Das heißgeliebte Kochen in der Mittelschule kann aus 

personellen Gründen leider auch dieses Jahr nicht vom 

bisherigen Verein angeboten werden. Nun sind wir auf 

der Suche nach zwei bis vier Privatpersonen, die gerne 

kochen und mit den bis zu 12 Kindern im Alter von 8 – 

12 Jahren unter Anleitung etwas Schmackhaftes zuberei-

ten. Vielleicht finden sich ja nur ein paar Köchinnen und 

Köche, die den Kindern drei Stunden ihrer Zeit schenken 

möchten?

Für Rückfragen und Anmeldung steht im Rathaus zur  

Verfügung: Elisabeth Kreitmeyer, 08441/8064-32 oder  

E-Mail: ferienprogramm@scheyern.de

v. l. n. r.: Landrat Albert Gürtner,  

Kristin Hagen-Ritzenthaler,  

Patricia Popp und Florian Weiß
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Tilly Grubwinkler 
von WGS gebührend 
verabschiedet
 Im Rahmen der letzten Sitzung des  

„alten“ Gemeinderates wurde Tilly 

Grubwinkler von ihren Fraktionskol

legen der Wählergruppe Gemeinde 

Scheyern (WGS) gebührend verab-

schiedet. 

WGS-Fraktionssprecher Wolfgang In-

derwies und WGS-Vorsitzender Markus  

Fiederer überreichten ihrer Kollegin 

einen stattlichen Zinnteller „als Dank 

und Anerkennung für 24 Jahre enga-

gierte und gewissenhafte ehrenamt

liche Kommunalpolitik“ im Gemeinde

rat Scheyern. Von 2008 bis 2014 fun-

gierte Tilly Grubwinkler zudem als  

3. Bürgermeisterin. Innerhalb der WGS 

war sie von der Gründung im Jahr 1995 

bis 2021 stellvertretende Vorsitzende.

Text + Bild: Wolfgang Inderwies

Gebührende Verabschiedung (v. l. n. r.): 

WGS-Fraktionssprecher Wolfgang  

Inderwies und WGS-Vorsitzender Markus 

Fiederer bedanken sich bei Tilly Grub-

winkler, Zweite Bürgermeisterin Alice 

Köstler-Hösl und Erster Bürgermeister 

Manfred Sterz gratulierten ebenso.

Spatenstich Anbau Begegnungsraum  
des  Schützenverein Scheyern 1862 e. V.
Die ersten Schritte zum Anbau Be-

gegnungsraum des Schützenvereins 

Scheyern sind getan. Am 09.05.2026 

konnte unser 1. Schützenmeister Dominik 

Kreuzer die Gäste mit den Worten „Heute 

ist ein ganz besonderer Tag für uns“ zum 

Spatenstich begrüßen. 

Auf dem Areal neben der Kindergrip-

pe Regenbogen kamen Landrat Albert  

Gürtner, Bürgermeister Johannes Bau-

meister, LAG-Managerin und Geschäfts-

führerin Tina Schuler, Architekt Sebastian 

Gerlsbeck, das Baugremium und viele 

unserer Mitglieder und Unterstützer bei 

schönstem Wetter zum offiziellen Spaten-

stich zusammen. Dominik betonte noch-

mals, dass hier ein Begegnungsraum für 

Jung und Alt, Veranstaltungen, geselliges 

Zusammensein und Vereinsaktivitäten für 

unseren aber auch andere Vereine der 

Gemeinde Scheyern entstehen soll. 

Jetzt heißt es gemeinsam anpacken! Bis 

2028 soll alles fertig sein, damit wir un-

ser neues Schützenheim beziehen kön-

nen. Ohne die Förderung durch LEADER/

LAG (133.339 Euro) und einer Vereinsför-

derung der Gemeinde Scheyern (77.400 

Euro zzgl. eines zinsfreien Darlehens) 

wäre dieses Vorhaben nicht umsetzbar – 

Deshalb hier ein ganz besonderer Dank 

an Alle, die dies möglich gemacht haben 

und uns ebenfalls durch Spenden etc.  

unterstützt haben!

Text: Schützenverein  
Scheyern 1862 e.V., Bild: Erich Engl

Angelika Feuerstein 
Heilpraktikerin – Kosmetik – Fußpflege

Stephanstraße 31 – 85298 Scheyern 
Tel. 08441 / 81 8 81 – 0175 / 53 63 169 

Naturheilkundliche Behandlungen, wie 
• Entgiftungs- und Ausleitungsverfahren
• Harndiagnose
• Ohr – Akupunktur
• Rückenbehandlung nach Dorn-Breuss

www.naturheilpraxis-feuerstein.de
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Bundestagsabgeordneter Christian Mo-

ser eröffnete die Veranstaltung gemein-

sam mit der Bayerischen Weizenkönigin 

Andrea Necker aus Irnsing zu den Klän-

gen der Musikkapelle Scheyern. Moser 

hob das Engagement des Gewerbever-

eines Scheyern hervor und warb dafür, 

Angebote regionaler Gewerbetreibender 

zu nutzen. Der Erste Vorsitzende des Ge-

werbeverein Scheyern e. V. Wolfgang In-

derwies konnte mit Landratsstellvertrete-

rin Kerstin Schnapp und dem Ehrenvor-

sitzenden des Wirtschaftsbeirates Bernd 

Huber weitere Ehrengäste begrüßen. Na-

türlich war auch Scheyerns Erster Bürger-

meister Manfred Sterz vor Ort, der aus 

den Händen von Wolfgang Inderwies 

ein Abschiedsgeschenk erhielt: „Du hast 

den Gewerbeverein Scheyern in Deiner 

Amtszeit immer unterstützt, das ist nicht 

selbstverständlich. Ohne das Wohlwol-

len und Zutun der Gemeinde wären sol-

che Veranstaltungen wie unsere Gewer-

beschau kaum realisierbar.“

Die Produktpaletten auf der 5. Gewer-

beschau reichten von erlesenen Wei-

nen über Trachtenmode und Schmuck 

bis hin zu Haushaltsgeräten, Autos, land-

wirtschaftlichen Geräten sowie Ausstat-

tung für Haus und Garten. Überdies prä-

sentierten sich zahlreiche Scheyerer Ver-

eine mit ihren Angeboten oder kulinari-

schen Schmankerln, und die Kindertages-

stätten boten Kaffee und Kuchen an. Die 

Pfaffenhofener Kreisverkehrswacht leis-

tete Aufklärungsarbeit mit verschiede-

nen Simulatoren, und die Rettungshun-

destaffel des Bayerischen Roten Kreuzes 

sammelte Spenden für ein dringend be-

nötigtes neues Einsatzfahrzeug. Bundes-

tagsabgeordneter Christian Moser nahm 

sich fast vier Stunden Zeit für den Mes-

serundgang und stand allen Ausstellern 

und Vereinen für ausführliche Gespräche 

bereit. Der Samstagabend klang mit ei-

nem Entenessen im Theatersaal und ei-

nem Konzert der Coverband „Basement 

27“ aus, welche anhaltenden Beifall für 

ihren Gig bekam.

Startschuss zum Sonntag war ein Wort-

gottesdienst, zelebriert von Diakon Paul 

März und musikalisch umrahmt von der 

Tiny Bubbles Jazz Band. Zur anschließen-

den Fahrradsegnung hatten fast 50 Ve-

lozipedisten ihre Drahtesel mitgebracht, 

und pünktlich zum anschließenden Weiß-

wurstfrühschoppen strahlte die Sonne 

über Scheyerns neuem Messegelände. 

Wolfgang Inderwies vom Gewerbeverein 

Scheyern zog ein insgesamt positives Re-

sümee: „Zum ersten Mal an einem neuen 

Standort und mit einem Drittel mehr Be-

teiligten als bisher hat sich die Gewerbe-

schau Scheyern gut präsentiert. Fast alle 

Gewerbetreibenden und Vereine haben 

sich positiv geäußert. Großer Dank an das 

Team unseres Gewerbevereines und vor 

allem an den Schulhausmeister Thadeus 

Smolarek, der einen sensationellen Job 

gemacht hat!“

Text und Fotos: Wolfgang Inderwies

5. Gewerbeschau Scheyern feiert gelungenen Einstand an neuem Platz
Die 5. Gewerbeschau Scheyern fand mit insgesamt 66 Gewerbetreibenden und Vereinen statt. 

Vor allem am Sonntag herrschte 

reger Betrieb in der Grundschulturn-

halle, die zur Messehalle umfunktio-

niert worden war.

Der Vorsitzende des Gewerbeverein 

Scheyern e. V. Wolfgang Inderwies 

(rechts) bedankte sich bei Bürgermeis-

ter Manfred Sterz (links) zum Ende von 

dessen Amtszeit mit einem Präsent.

Festliche Eröffnung der 

5. Gewerbeschau Scheyern 

(von links):

Erster Vorsitzender des

Gewerbeverein Scheyern e. V. 

Wolfgang Inderwies,  

Bayerische Weizenkönigin 

Andrea I., Ehrenvorsitzender  

des Wirtschaftsbeirates 

Bernd Huber, Bundestags

abgeordneter Christian Moser, 

Erster Bürgermeister Manfred 

Sterz und Landratsstellver

treterin Kerstin Schnapp.

Minis: Die Ministrantengruppe Scheyern 

bot gebrannte Mandeln an, auch Bundes-

tagsabgeordneter Christian Moser (rechts) 

ließ sich den Tag damit versüßen.

Mächtig Arbeit hatte Diakon Paul März 

mit seinen Ministranten Laura und 

Lukas bei der Fahrradsegnung.
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Radltour zum Bistumsstein
Im Rahmen der Aktion Stadtradeln findet am Samstag, 

18.07. eine Radltour zum Bistumsstein bei Pfaffenhofen statt.  

Der Start in Gerolsbach ist um 16.15 Uhr am Platz vorm Rat-

haus, in Scheyern um 16.40 Uhr am Vereinsheim an der 

Hochstraße. Der zentrale Sammelpunkt ist dann um 17 Uhr 

an der Kirche Niederscheyern. 

Von dort aus geht es dann gemeinsam durch Pfaffenhofen. 

Dabei nutzen wir nach Möglichkeit Radstraßen, ruhigere Ne-

benstraßen und Radwege. Über Förnbach geht es nach Streit-

dorf. Von dort durch den Förnbacher Forst hinauf zum Bis-

tumsstein. Dort grenzen die Bistümer München-Freising, Augs-

burg und Regensburg aneinander.

An der Rieder Kapelle ist dann eine kleine Andacht mit an-

schließender Stärkung geplant. Danach geht es gemeinsam 

nach Pfaffenhofen zurück und über Niederscheyern nach 

Mitterscheyern. In Mitterscheyern besteht die Möglichkeit zu 

einem gemütlichen gemeinsamen Abschluss der Radltour im 

Biergarten beim Hoiß.

Von Scheyern aus sind es zum Bistumsstein ca. 11 km. Das 

Tempo wird den Teilnehmern angepasst. Die Strecke ist nicht 

für Rennräder geeignet. Es gilt die StVO, die Teilnahme erfolgt 

auf eigene Gefahr und das Tragen eines Fahrradhelmes wird 

empfohlen. Minderjährige unter 14 Jahren können in Beglei-

tung eines Erziehungsberechtigten teilnehmen.

Wir freuen uns auf eine schöne Radltour mit Ihnen!

Ihr AK Ökologie des Pfarrgemeinderats Scheyern

„Zu Gelbbauchunke, Molch & Co.“
Die Grünen Scheyern-Gerolsbach laden für die 
Aktion STADTRADELN zu einer Radltour ein.

Datum: Sonntag, 12. Juli 2026

Start: 14.00 Uhr an der Grundschule Scheyern (Hochstr. 19)

Länge: ca. 25 – 30 km (Rundtour)

Dauer: 3 – 4 Stunden (ohne längere Pausen)

Schwierigkeit: Mittel (überwiegend flach, wenige Steigungen)

Highlights:

	❚ Naturbelassene Bachläufe und Feuchtgebiete

	❚ Mögliche Beobachtungsorte für Amphibien

	❚ Historische und kulturelle Sehenswürdigkeiten  

(z. B. Kloster Scheyern)

	❚ Ruhige Landstraßen und Feldwege

Die Tour führt voraussichtlich entlang des 

Schnatterbachs, Gerolsbachs sowie Frosch-

bachs, die auch potenzielle Laichplätze 

der Gelbbauchunke und anderer Amphi-

bien einbezieht. Die Route orientiert sich 

an bestehenden Feld-, Rad- und Wander-

wegen und berücksichtigt die Lebensräume 

der Amphibien.

Fitte Radler oder E-Bike Fahrer sind bestens geeignet. Die 

Fahrtgeschwindigkeit passen wir natürlich den Mitrad-

lern an. Kinder unter 14 Jahren nehmen bitte unbedingt 

eine Aufsichtsperson mit. Im Anschluss kehren wir ger-

ne noch beim Café Marienkäfer / Scheyrer Biergarten ein. 

Bei Fragen kontaktiert bitte Matthias Deysenroth telefonisch  

unter 01556 /139 17 78. 

Wir freuen uns auf Euch!

Die Grünen Scheyern
Erd- und Gartengestaltung

FLORIM
85276 Hettenshausen
Tel. 0170 714 0121

www.Florim.eu info@florim.eu
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Freie Wähler 

Radltour  

am Sonntag, 5. Juli  

nachmittags.

Weitere Infos auf  

der Gemeinde- 

Homepage.
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Mit Bio-Lebensmitteln 

	❚ ernähren Sie sich gesünder,

	❚ tun Gutes für Umwelt und Klima 

	❚ und sorgen für mehr Tierwohl  

und Artenvielfalt.

Das klingt doch gut! Warum beträgt der 

Marktanteil von Bio-Lebensmittel in 

Deutschland nur 6 %? 

Vielleicht denken Sie auch: „Stimmt das 

alles?“ Viele Deutsche zweifeln daran, 

dass als Bio gekennzeichnete Produkte 

auch wirklich Bio sind. Ebenso sind vie-

len die Unterschiede zwischen Bio und 

konventioneller Produktion nicht bekannt. 

Lassen Sie uns Bio-Lebensmittel gemein-

sam auf den Prüfstand stellen:

Bio-Kennzeichnung
Im Gegensatz zu anderen Bio-Produk-

ten wie z. B. Reinigungsmitteln, Kosme-

tikprodukten und Bio-Plastik, ist der Be-

griff „Bio“ bei Bio-Lebensmitteln in der 

EU geschützt und an strenge Kriterien ge-

knüpft. Bei der Orientierung helfen sollen 

Siegel. Doch welche sagen was aus? Das 

europäische und das deutsche Bio-Sie-

gel (Mitte), sagen ebenso wie die rechts 

abgebildeten Bio-Eigenmarken aus, dass 

die Mindeststandards nach EG-Öko-Ver-

ordnung eingehalten werden. Bei den 

links abgebildeten Siegeln verschiede-

ner Anbauverbände gelten noch stren-

gere Vorschriften. Sie können sich si-

cher sein, dass vom gekauften Saatgut, 

über die verwendeten organischen Dün-

ger bis hin zu den Futtermitteln für die 

Tiere wirklich alles bio ist. Die Verbände 

prüfen mit deutscher Genauigkeit jeden 

Schritt vom Erzeuger über den Transport 

bis hin zu den verarbeitenden Betrieben. 

Lebensmittel, die aus mehreren Zutaten 

bestehen, dürfen in Ausnahmefällen mit 

bis zu 5 % konventionellen Zutaten er-

gänzt werden, wenn diese in Bio-Quali-

tät nicht am Markt verfügbar sind.

Unterschiede in der  
Landwirtschaft
Die biologische Landwirtschaft, auch als 

ökologische Landwirtschaft, Ökolandbau 

oder alternative Landwirtschaft bezeich-

net, muss laut EG-Öko-Verordnung weit-

gehend auf synthetisch hergestellte Pflan-

zenschutzmittel, mineralische Stickstoff-

dünger (bei Verbänden ganz) und ganz 

auf Grüne Gentechnik verzichten. Das Kli-

ma freut sich vor allem über den Verzicht 

auf mineralischen Stickstoffdünger, da er 

aus Erdöl bzw. Erdgas hergestellt wird und 

später deutlich mehr Lachgas, das 298-

mal so klimaschädlich ist wie CO
2

, in die 

Luft abgibt als organische Dünger. Weiter 

verzichten Bio-Bauern i.d.R. aus Überzeu-

gung auf Soja aus Südamerika als Futter 

für ihre Tiere, da dafür jede Menge Re-

genwald abgeholzt wird und die Erhal-

tung des Regenwaldes für das weltweite 

Klimasystem unerlässlich ist. Außerdem 

enthalten Bio-Ackerböden auf Grund der 

schonenderen Bodenbearbeitung und 

klügeren Anbaumethoden mehr Humus, 

der wiederum mehr CO
2

 bindet und uns 

beim Eindämmen des Klimawandels hel-

fen kann. Umweltfreundlicher und für die 

Artenvielfalt besser ist der Ökolandbau 

durch den Verzicht auf synthetisch her-

gestellte Pflanzenschutzmittel. Wussten 

Sie, dass weltweit jährlich 11.000 Men-

schen durch den Einsatz von Unkraut-

vernichtungsmittel sterben? Wer möch-

te das Zeug auf seinem Salat, im Bade-

see oder später im Grundwasser haben? 

Was das Tierwohl betrifft gibt es höhere 

Mindestanforderungen im Platzangebot 

für die Tiere. Wer von kleinen regionalen 

Der Öko-Tipp

Bio-Lebensmittel – was bringt ś?

EMPFEHLENSWERT
Mindeststandard laut  

EG-Öko-Verordnung

Foto: Pixabay

SEHR EMPFEHLENSWERT
Hohe Ökostandards der  

deutschen Anbauverbände
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Abholstelle in Scheyern wird im-

mer mehr angenommen – freut 

sich über immer größeren Zulauf

Der Pfaffenhofener Land Erzeuger-

markt bietet das ganze Jahr über 

Obst, Gemüse, Käse, Fleisch, Eier, 

Brot, Milch, Getränke – einfach al-

les was die Saison hergibt direkt aus 

dem Pfaffenhofener Land und der 

Hallertau. 

Alle Lebensmittel und Produkte 

stammen von bäuerlichen Erzeuger* 

innen, Lebensmittel-Handwerker* 

innen und kleinen Manufakturen 

aus der Region. Im Durchschnitt lie-

gen zwischen Herstellungsort und 

Verkauf rund 20 km Transportweg. 

Das Angebot des Erzeugermarktes 

freut sich seit dem Start im Oktober 

2021 zunehmender Beliebtheit bei 

der Scheyrer Bevölkerung.

Bis Donnerstag bestellen, 
Samstag abholen oder 
liefern lassen.
Aufgrund der Entscheidung des Bür-

germeisters und der Gemeinderats-

fraktionen zur Fördermitgliedschaft 

der Gemeinde Scheyern können Sie 

nun jede Woche bis Donnerstagnacht 

auf www.pfaffenhofenerland.de 

bestellen, digital bezahlen und am 

Samstag von 10.00 bis 11.30 Uhr 

Ihre Einkäufe am Vereinsheim an 

der Hochstr. 19 d in Scheyern  

abholen oder bequem nach Hause 

liefern lassen.

Und so geht’s:

	❚ www.pfaffenhofenerland.de  

aufrufen

	❚ Warenkorb füllen

	❚ Samstags abholen  

(10.00 – 11.30 Uhr)

Pfaffenhofener Land – 
Erzeugermarkt

© Pual GotoMars - stock.adobe.com

Höfen direkt kauft (viele Tipps, wie das 

unkompliziert gelingt, finden Sie in un-

serem Öko-Tipp zum Thema „Regional 

einkaufen“), der hat vermutlich Landwir-

te unterstützt, die ihren Tieren ein artge-

rechteres Leben ermöglichen als bei ei-

nem Produkt in einem Billig-Supermarkt, 

bei dem der Landwirt durch den Han-

del unter großen Preisdruck gesetzt wird.

Gesundheit
Bio-Lebensmitteln dürfen keine Ge-

schmacksverstärker, künstliche Aromen, 

künstliche Farb- oder künstliche Konser-

vierungsstoffe zugefügt werden. Weiter 

enthalten sie so gut wie keine Rückstände 

von Pflanzenschutzmitteln. Darüber hin-

aus sind in frischen Bio-Produkten zum 

Teil mehr gesundheitsfördernde Nährstof-

fe, Vitamine und Antioxidantien enthalten. 

Allerdings werden Fertigprodukte, Süßig-

keiten & Co. durch das Label „Bio“ natür-

lich nicht so gesund wie Gemüse.

Bio ist teuer?
Ja, Bio-Produkte kosten mehr als konven-

tionelle Produkte. Die Produktivität ist in 

der biologischen Landwirtschaft geringer, 

da durch den Verzicht auf mineralischen 

Stickstoffdünger auf der gleichen Fläche 

eben weniger wächst bzw. die Tiere durch 

den Verzicht auf Soja weniger Milch ge-

ben oder weniger Hühner auf der glei-

chen Fläche leben. Bio ist also teurer, aber 

ist es auch teuer? In Deutschland sind 

Lebensmittel sowohl im Vergleich zu an-

deren EU-Ländern als auch im Vergleich 

zu früher sehr günstig. So hat z. B. 1950  

1 kg Schweinefleisch 1,6 % des Netto

verdienstes gekostet – 2002 waren es 

nur noch 0,28 % des Nettoverdienstes. 

Konventionelle Lebensmittel sind auch 

deshalb so günstig, weil die Kosten für 

die damit verbundenen Umweltschä-

den an die Allgemeinheit und zukünftige  

Generationen weitergegeben werden.

Wo einkaufen?
Weitere Gründe, die bei Verbraucher-

umfragen genannt wurden, warum man 

zu konventionellen Lebensmitteln greift, 

sind neben dem Preis, dass es nur weni-

ge Bio-Produkte im örtlichen Supermarkt 

gibt, man diese schlecht findet oder oft 

auch einfach die Gewohnheit siegt, zum 

bisher Vertrauten zu greifen. 

Mittlerweile haben viele Supermärkte ein 

breites Bio-Sortiment und wenn Sie sich 

das Suchen sparen möchten, gehen Sie 

einfach in einen Bio-Supermarkt, so wie 

wir in Pfaffenhofen zwei haben. Dort ist 

automatisch alles bio. Oder sie nutzen 

die Regionalmarktinitiative Pfaffenhofener 

Land und setzen bei der Online-Auswahl 

den Haken bei bio. Wenn schon nicht die 

Umwelt, das Klima, die Artenvielfalt oder 

das Tierwohl, so sollte es uns doch un-

sere eigene Gesundheit wert sein, etwas 

mehr Geld für unsere Ernährung in die 

Hand zu nehmen und einmal die Energie 

aufzuwenden unsere Einkaufsgewohnhei-

ten auf den Kauf von Bio-Lebensmitteln 

umzustellen!

Was kann ich schon bewegen?
Landwirte, die überlegen auf Bio umzu-

stellen, trauen sich oft nicht, weil die Pla-

nungssicherheit fehlt und die Sorge be-

steht, keinen ausreichenden Preis zu er-

halten. Und etwas zu produzieren, das 

dann keiner kauft oder nicht zu einem 

rentablen Preis, kann sich kein Selbstän-

diger und auch kein Landwirt leisten. Hier 

braucht es uns als Verbraucher: Wenn wir 

möglichst viel Bio kaufen und das nach 

Möglichkeit regional, dann ebnen wir 

durch die stärkere Nachfrage den Weg 

für Landwirte, dass sie den Schritt der 

Umstellung wagen können.

Lieber Verbraucher – die Macht ist mit dir!

Ihr AK Ökologie des Pfarrgemeinderats 

Scheyern

Quellen: 

www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-

alltag/biolebensmittel-tragen-umwelt-tierschutz-

bei#wie-sie-beim-kauf-von-biolebensmitteln-richtig-

handeln

www.fibl.org/fileadmin/documents/de/oesterreich/ 

arbeitsschwerpunkte/Klima/klima_bioaustria_ 

1005_01.pdf

www.boelw.de/themen/zahlen-fakten/handel/ 

artikel/kaufmotivation-2025/Pestizidatlas 2022

www.focus.de/gesundheit/artgerechte-tierhaltung- 

weniger-schadstoffe-ist-bio-wirklich-besser-fakten 

check-zeigt-ueberraschend-klares-ergebnis_

id_260088068.html

www.aok.de/pk/magazin/ernaehrung/lebensmittel/

wie-gesund-sind-bio-lebensmittel-wirklich/



  Aus dem Gemeinderat

�Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 10.03.2026 im Bürgersaal des Bürgerhauses, 2. OG, Rathausplatz 2, Scheyern 

1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 19.30 Uhr die öffentliche 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Scheyern, und stellt die  

ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit des 

Gemeinderates fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

Der Vorsitzende Herr 1. Bürgermeister Manfred Sterz gratuliert den  

wiedergewählten Gemeinderatsmitgliedern und den in den Kreistag 

Pfaffenhofen a.d.Ilm gewählten Mandatsträgern Frau Diana Fuchs-

Schlamp und Herrn Reinhard Heinrich aus der Gemeinde Scheyern.

1 	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Gemeinderatssitzung vom 10.02.2026

BESCHLUSS: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der  

Gemeinderatssitzung vom 10.02.2026 wird genehmigt.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0  

2 	 Bau- und Umweltausschusssitzung vom 24.02.2026

2.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

BESCHLUSS: Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschuss-

sitzung vom 24.02.2026 wird von den anwesenden Ausschuss-

mitgliedern mit der Änderung der Straßenbezeichnung unter  

TOP  4 in Niederscheyerer Straße, genehmigt.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 7 / NEIN 0  

3 	 Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 04.02.2026 –  

öffentlicher Teil 

3.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

BESCHLUSS: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 04.02.2026 wird von 

den anwesenden Ausschussmitgliedern genehmigt.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 8 / NEIN 0  

4 	 Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 04.03.2026 – 

öffentlicher Teil 

4.1 	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

BESCHLUSS: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 04.03.2026 wird von 

den anwesenden Ausschussmitgliedern genehmigt

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 7 / NEIN 0  

5 	 Antrag auf Zustimmung zur Errichtung eines Doppelhauses 

mit Garagen und Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 965 

Gemarkung Scheyern, Guckenbühl 31a/b Scheyern

BESCHLUSS: Dem Antrag auf Entscheidung über die gemeind-

liche Zustimmung zur Errichtung eines Doppelhauses mit Ga-

ragen und Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 965 Gemar-

kung Scheyern, Guckenbühl 31a und 31b wird aufgrund fehlen-

der Grundsatzbeschlüsse nicht zugestimmt.

Die Bebauung im südlichen Teil des Grundstückes ist nach Para-

graph 34 möglich, wenn sie sich einfügt.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 5 / NEIN 12

6 	 Bebauungsplan Nr. 32 „Am Südhang“ der Gemeinde Scheyern; 

Einleitung eines ergänzenden Verfahrens nach § 214 Abs. 4 

BauGB (Baugesetzbuch) zur Heilung eines Schreibfehlers in 

den Festsetzungen

BESCHLUSS: 1. Der Gemeinderat beschließt das ergänzende Ver-

fahren gemäß § 214 Abs. 4 BauGB mit dem Ziel, die Unrichtigkeit 

in den Festsetzungen und Hinweisen durch Text im schallschutz-

technischen Teil zu korrigieren.

BESCHLUSSERGEBNIS:  � JA 17 / NEIN 0

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Scheyern beschließt den Be-

bauungsplan Nr. 32 „Am Südhang“ einschließlich Begründung und 

Umweltbericht und zusammenfassender Erklärung in der korrigier-

ten Fassung durch Beschluss am 10.03.2026 rückwirkend zum 

03.12.2024 als Satzung.

Der Bebauungsplan ist durch den Bürgermeister auszufertigen 

und die Verwaltung wird beauftragt, den rückwirkenden Satzungs

beschluss bekanntzumachen.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0  

7 	  Jahresrechnung 2024

7.1 	 Örtl. Prüfung der Jahresrechnung 2024 – öffentlicher Teil; 

Bekanntgabe, Beratung und Beschlussfassung über die Prü-

fungsfeststellungen im Prüfungsbericht 2024

BESCHLUSS: Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur örtlichen 

Prüfung der Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Scheyern vom 

08.03.2026 zur Kenntnis.

Die im Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 2024 im Rahmen 

der örtlichen Rechnungsprüfung getroffenen Feststellungen und 

Anregungen sind in der vom Rechnungsprüfungsausschuss emp-

fohlenen Form zu erledigen. Der Gemeinderat ist von der Erledi-

gung der Feststellungen und Anregungen zeitnah zu unterrich-

ten. Dies gilt auch für Hinweise und Feststellungen aus früheren 

Prüfungsberichten. 

Die Feststellungen und Anregungen haben keine Auswirkungen 

auf die Richtigkeit der Jahresrechnung.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0

QR-Code zum 
Bürgerinformationssystem
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als bürgerfreundliche, digitale und fortschrittliche Gemeinde 

sind sämtlichen Niederschriften mit ausführlicher Sach

verhaltsdarstellung zur jeweiligen öffentlichen Sitzung im 

Bürgerinformationssystem veröffentlicht.  

Der angefügte QR-Code führt Sie direkt zum Bürgerinforma-

tionssystem. Auf das Bürgerinformationssystem können Sie 

auch über die Internetseiten der Gemeinde gelangen:  

www.scheyern.de – Rathaus & Service – Gemeinderat –  

zu den Gemeinderatsmitgliedern – Sitzungen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Zur Einsichtnahme der Niederschriften 

im Rathaus bitten wir um vorherige 

Terminvereinbarung unter

Telefon 08441/8064-0

30  ■  Schyren Rundschau
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7.2	 Feststellung der Jahresrechnung 2024

Nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung 2024  

(Art. 103 GO) und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt der 

Gemeinderat die Jahresrechnung 2024 gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 

mit folgendem Ergebnis fest:

BESCHLUSS: Die Jahresrechnung 2024 wird mit folgendem  

Ergebnis gem. Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt:

Rechnungsergebnis 2024

		  Verwaltungs-	 Vermögens	 Gesamthaus 

		  haushalt EUR	 haushalt EUR	 haushalt EUR

Soll-Einnahmen	 13.453.143,70	 5.485.908,09	 18.939.051,79

+ Neue Haus- 

   haltsreste	 0,00	 1.265.000,00	 1.265.000,00

- Abgang alter HER	 0,00	 0,00	 0,00

- Abgang alter KER	  - 49,66	 0,00	  - 49,66

Summe be- 

reinigter Soll- 

Einnahmen	 13.453.094,04	 6.750.908,09	 20.204.002,13

		

Soll-Ausgaben	 13.454.376,04	 6.750.908,09	 20.205.284,13

+ Neue Haus- 

   haltsreste	 0,00	 0,00	 0,00

- Abgang alter HAR	 0,00	 0,00	 0,00

- Abgang alter KAR	 -1.282,00	 0,00	 - 1.282,00

Summe be- 

reinigter Soll- 

Ausgaben	 13.453.094,04	  6.750.908,09	 20.204.002,13

Etwaiger Unter- 

schied bereinigte  

Soll-Einnahmen	 0,00	 0,00	 0,00

./. bereinigte Soll- 

Ausgaben (Fehlbetrag)

Die in § 77 Abs. 2 KommHV-Kameralistik genannten Unterlagen 

(Bestandteile der Jahresrechnung) lagen vor und wurden mit in 

die Feststellung einbezogen.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0  

7.3	 Entlastung der Jahresrechnung 2024

Nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung 2024  

(Art. 103 GO) und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten beschließt 

der Gemeinderat über die Entlastung der Jahresrechnung 2024 

Art. 102 GO.

BESCHLUSS: Zur Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Scheyern 

wird mit folgendem Ergebnis gem. Art. 102 

Abs. 3 GO die Entlastung erteilt:

Rechnungsergebnis 2024

		  Verwaltungs-	 Vermögens	 Gesamthaus 

		  haushalt EUR	 haushalt EUR	 haushalt EUR

Soll-Einnahmen	 13.453.143,70	 5.485.908,09	  18.939.051,79

+ Neue Haus- 

   haltsreste	 0,00	 1.265.000,00	 1.265.000,00

- Abgang alter HER	 0,00	 0,00	 0,00

- Abgang alter KER	 - 49,66	 0,00	 - 49,66

Summe be- 

reinigter Soll- 

Einnahmen	 13.453.094,04	 6.750.908,09	 20.204.002,13

		  Verwaltungs-	 Vermögens	 Gesamthaus 

		  haushalt EUR	 haushalt EUR	 haushalt EUR

Soll-Ausgaben	 13.454.376,04	 6.750.908,09	 20.205.284,13

+ Neue Haus- 

   haltsreste	 0,00	 0,00	 0,00

- Abgang alter HAR	 0,00	  0,00	 0,00

- Abgang alter KAR	 - 1.282,00	 0,00	 - 1.282,00

Summe be- 

reinigter Soll- 

Ausgaben	 13.453.094,04	 6.750.908,09	 20.204.002,13

Etwaiger Unter- 

schied bereinigte  

Soll-Einnahmen	 0,00	 0,00	 0,00

./. bereinigte Soll- 

Ausgaben (Fehlbetrag)

Die in § 77 Abs. 2 KommHV-Kameralistik genannten Unterlagen 

(Bestandteile der Jahresrechnung) lagen vor und wurden mit in 

die Feststellung einbezogen.

Erster Bürgermeister Manfred Sterz ist wegen persönlicher Betei-

ligung von der Abstimmung ausgeschlossen. 

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 16 / NEIN 0  

8  	 Haushalt 2026

8.1 	 Fortschreibung Haushaltskonsolidierungskonzept

BESCHLUSS: Dem von der Kämmerei für im Haushaltsplan 2026 

fortgeschriebene Haushaltskonsolidierungskonzept aus dem Jahr 

2025 mit dem Ziel, dass im Verwaltungshaushalt Überschüsse 

mindestens in Höhe der ordentlichen Tilgung erwirtschaftet wer-

den und eine Verfestigung bzw. ein weiteres Ansteigen der hohen 

Verschuldung der Gemeinde vermieden wird, wird entsprechend 

der Beratung und einstimmigen Empfehlung durch den Haupt- 

und Finanzausschuss ebenfalls zugestimmt. 

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0  

8.2 	 Erlass Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan 2026

BESCHLUSS: Der Gemeinderat stimmt der von der Kämmerei 

ausgearbeiteten und vom Haupt- und Finanzausschuss in der  

Sitzung vom 04.03.2026 empfohlenen Haushaltsplanung 2026  

zu und beschließt den Erlass der Haushaltssatzung 2026 mit  

Haushaltsplan 2026 einschließlich Anlagen und Stellenplan  

wie folgt:

HAUSHALTSSATZUNG

der Gemeinde Scheyern, Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erläßt die Gemeinde 

Scheyern folgende Haushaltssatzung:

§ 1: Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den  

Einnahmen und Ausgaben mit� 16.000.000,00 EUR

im Vermögenshaushalt in den  

Einnahmen und Ausgaben mit�   6.525.000,00 EUR

ab.

§ 2: Für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird eine 

Kreditaufnahme in Höhe von 0,00 EUR festgesetzt. Im Übrigen 

sind für das Haushaltsjahr noch fortgeltende Kreditermächtigun-

gen in Höhe von 865.000,00 EUR aus den Vorjahren vorhanden.

§ 3: Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver

mögenshaushalt wird auf 2.626.000,00 EUR festgesetzt.

Schyren Rundschau  ■  31



  Aus dem Gemeinderat

§ 4: (gestrichen)

§ 5: Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-

tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.660.000,– 

EUR festgesetzt.

§ 6: Weitere Festsetzungen werden nicht aufgenommen.

§ 7: Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.

Scheyern, Gemeinde Scheyern

Manfred Sterz, Erster Bürgermeister

Nachrichtliche Angaben: 

Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B und die Gewerbe

steuer wurden in der Hebesatzsatzung vom 11.12.2024 in der 

Fassung der 1. Änderung vom 19.12.2025 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer	

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)� 320 v.H.

b) für die Grundstücke (B)� 300 v.H.

2. Gewerbesteuer� 335 v.H.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 17 / NEIN 0  

8.3 	 Finanzplanung 2025 - 2029

BESCHLUSS: Der vorliegenden Finanzplanung 2025 bis 2029  

sowie dem ihr zugrundeliegenden Investitionsprogramm 2025 bis 

2029, wie im Haushaltsplan 2026 dargestellt, wird zugestimmt. 

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 17 / NEIN 0  

9 	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Auf die Nachfrage aus dem Gremium zum Stand Fußgängerweg 

wird mitgeteilt, dass noch keine Rückmeldung vom Landratsamt 

eingegangen ist. 

Auf die Mitteilung aus dem Gremium, dass eine Anfrage zur Auf-

stellung eines Eisautomaten mit selbstgemachten Eis am Rathaus-

platz vorliegt, wird mitgeteilt, dass ein schriftlicher Antrag an die 

Gemeindeverwaltung gestellt werden soll

Hinweis des Vorsitzenden zur erforderlichen Terminfindung für 

die Klausur zum Umgang mit dem Bauturbo im neuen Gremium, 

mit den Worten: „Quidquid agis, prudenter agas et respice finem“ 

= „Was auch immer du tust, tue es klug und bedenke das Ende“.

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um  

21.08 Uhr die öffentliche Sitzung des Gemeinderates.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

� Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Werk- und Vergabeausschusses

	 vom 23.03.2026 im Besprechungsraum des Rathauses (1.OG), Rathausplatz 1, Scheyern 

2. Bürgermeisterin Alice Köstler-Hösl eröffnet um 16.00 Uhr die öf-

fentliche Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses der Gemeinde 

Scheyern, und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die 

Beschlussfähigkeit des Werk- und Vergabeausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1 	 Ersatz für geleastes Bauhoffahrzeug Hako Multicar M29.

BESCHLUSS: 1. Der Sachvortrag wurde zur Kenntnis genommen. 

Der Werk- und Vergabeausschuss empfiehlt die Beschaffung eines 

Ersatzfahrzeuges für den zurückzugebenen Hako Multicar M29.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 5 / NEIN 0

2. Die alten nicht mehr benötigten Anbaugeräte werden höchst-

bietend bei Zoll-Auktion versteigert. 

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 5 / NEIN 0

3. Die Verwaltung wird beauftragt, dass für die Modelle, der Her-

steller Deutz und Fendt, Angebote zu verschiedenen Möglichkeiten 

der Finanzierung, Leasing und Mieten eingeholt werden. Zu prü-

fen ist, ob ein Ersatzfahrzeug gestellt werden kann. 

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 5 / NEIN 0

2 	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Hierzu erfolgten keine Wortmeldungen.

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 2. Bürgermeisterin Alice 

Köstler-Hösl um 16.45 Uhr die öffentliche Sitzung des Werk- und 

Vergabeausschusses.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Öffentliche Sitzung Gemeinderat, 10.03.2026 – Fortsetzung
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�� �Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses

	 vom 24.03.2026 im Besprechungsraum des Rathauses (1.OG), Rathausplatz 1, Scheyern 

2. Bürgermeisterin Alice Köstler-Hösl eröffnet um 16.00 Uhr die öffent

liche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Scheyern, 

und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschluss-

fähigkeit des Bau- und Umweltausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1 	 Bauanträge

1.1	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilien

wohnhauses mit Doppelgarage und Kellerersatzraum plus  

Garage für Boot, Wohnmobil und Anhänger auf dem Grundstück  

Fl. Nr. 650 Gemarkung Scheyern, Benediktenweg 17

Der Antrag wurde aufgrund eines nicht zustande gekommenen 

Kaufvertrages zurückgenommen und deshalb nicht behandelt.

1.2	 Bauantrag zur Errichtung einer Baumaschinen Werkstatt mit 

Wohnung, Garagen und Stellplätzen auf dem Grundstück  

Fl. Nr. 202/1 Gemarkung Scheyern, Schmellerstraße1

BESCHLUSS: Dem Bauantrag zur Errichtung einer Baumaschinen 

Werkstatt mit Wohnung, Garagen und Stellplätzen auf dem Grund-

stück Fl. Nr. 202/1 Gemarkung Scheyern, Schmellerstraße1 wird 

das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 6 / NEIN 0  

2 	 Vollzug der Baugesetze; Beteiligung der Gemeinde Scheyern 

an Bauleitplanungen benachbarter Gemeinden/Stadt

3 	 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten, Straßen und Wege

Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Angelegenheiten zu 

verkehrsrechtlichen Themen sowie zu Straßen und Wegen vor.

4 	 Gemeindliche Stellungnahme zur 3. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 29 „Industriegebiet“ der Stadt Pfaffenhofen

BESCHLUSS: Da Belange der Gemeinde Scheyern nicht berührt 

sind beschließt der Bauausschuss eine Stellungnahme ohne An

regungen und Bedenken zur 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 29 „Industriegebiet“ der Stadt Pfaffenhofen abzugeben.

Die Verwaltung wird ermächtigt im weiteren Verfahren Stellung-

nahmen ohne Anregungen und Bedenken abzugeben soweit sich 

in der Planung keine wesentlichen Änderungen ergeben.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 6 / NEIN 0  

5 	 Gemeindliche Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 61 

Freinhausen „Solarpark Hohenwart IV“ mit 5. Änderung des 

Flächennutzungsplanes des Marktes Hohenwart

BESCHLUSS: Die Belange der Gemeinde Scheyern sind nicht 

berührt. Es wird eine Stellungnahme ohne Anregungen und Be-

denken zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 61 Freinhausen 

„Solarpark Hohenwart IV“ sowie zur 5. Änderung des Flächen

nutzungsplanes des Marktes Hohenwart abgegeben.

Die Verwaltung wird ermächtigt eine Stellungnahme ohne Anre-

gungen und Bedenken abzugeben, soweit sich keine wesentlichen 

Änderungen der Planung ergeben.

BESCHLUSSERGEBNIS:� JA 6 / NEIN 0  

6 	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes, Informationen

Hierzu erfolgten keine Wortmeldungen.

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 2. Bürgermeisterin Alice Köstler- 

Hösl um 16.20 Uhr die öffentliche Sitzung des Bau- und Umwelt

ausschusses.

�Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses

	 vom 25.03.2026 im Besprechungsraum des Rathauses (1.OG), Rathausplatz 1, Scheyern 

2. Bürgermeisterin Alice Köstler-Hösl eröffnet um 16.00 Uhr die 

öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde 

Scheyern, und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die 

Beschlussunfähigkeit des Haupt- und Finanzausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

Trotz Beschlussunfähigkeit werden die Tagesordnungspunkte 1 bis 3 in 

der heutigen Ausschusssitzung vorberaten. 

1 	 Anpassung Bestattungsvertrag mit Bestattungsunternehmen 

– Beratung und Empfehlung

Seit dem Jahr 2018 werden Bestattungen in der Gemeinde 

Scheyern durch das Bestattungsunternehmen „Bestattung  

Pfefferler“ durchgeführt. Dies gilt sowohl für den kirchlichen Teil 

des Friedhofs in Scheyern, als auch für den gemeindlichen Teil und 

auch für den Friedhof in Euernbach, welcher nur gemeindlich ist.

Aufgrund der gestiegenen Kosten des Bestattungsunternehmens 

wurde der Gemeinde Scheyern nun ein neues Angebot unter

breitet, welches für die nächsten fünf Jahre, also bis Ende 2030 

gelten soll. Es handelt sich bei dem Bestattungsunternehmen um 

einen sehr zuverlässigen Partner, der auch gute Services für die 

Hinterbliebenen bietet. 

Auf dem kirchlichen Teil des Scheyerer Friedhofs ist ebenso dieses 

Bestattungsunternehmen tätig und so kommt es zu keinen Un-

klarheiten bezüglich der Zuständigkeiten für die Hinterbliebenen.

Der Ausschuss ist in dieser Sitzung nicht beschlussfähig.

Jedoch wird das Angebot des Bestattungsunternehmens Pfefferler 

dennoch gründlich besprochen und man kommt zu dem Ergeb-

nis, dem Gemeinderat zu empfehlen, das Angebot anzunehmen.

Die Position 5) „Urnengrab öffnen und schließen“ soll mit  

190,00 Euro akzeptiert werden. 

Anschließend soll der Bestattungsvertrag entsprechend angepasst 

werden.

Des Weiteren ist auch die Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde 

Scheyern zu ändern.
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2 	 Vorstellung der Gebührenbedarfsberechnung für das Be

stattungswesen der Gemeinde Scheyern für die Jahre 2026 

bis 2029 – Beratung und Empfehlung zu Gebühren-

Die Gemeinde Scheyern betreibt zwei Friedhöfe, den Friedhof im 

Gemeindeteil Euernbach und einen Teil des Friedhofs in Scheyern. 

Da es sich hierbei um sogenannte „Kostenrechnende Einrichtun-

gen“ handelt, erhebt die Gemeinde zur Deckung ihres Aufwands 

für die Herstellung und Benutzung der Bestattungseinrichten Ge-

bühren, durch welche die Kosten hierfür abgedeckt werden sollen.

Bei der nun erstellten Gebührenbedarfsberechnung handelt es 

sich um eine umfassende Bedarfsberechnung, in welcher sämtli-

che tatsächlich angefallenen Kosten und auch geplante zu erwar-

tende Kosten in überschaubarer Zukunft enthalten sind.

Diese Berechnung war letztmals im Jahr 2015 für die Jahre 2016 

bis 2019 durchgeführt worden und wurde nun für die Jahre 2026 

bis 2029 angefertigt. 

Dem Finanzausschussgremium wird die Gebührenbedarfsberech-

nung für beide Friedhöfe für den Zeitraum 2026 bis zum Jahr 

2029 vorgestellt, auf deren Grundlage die künftigen Gebühren 

erhoben werden sollen.

Die Gebührenbedarfsberechnung für das Bestattungswesen für 

den Zeitraum 2026 bis 2029 ist diesem Beschluss als Anhang 

beigefügt.

Als Ergebnis ergeben sich folgende Gebühren:

Grabgebühr

Reihen-/Einzelgrab:� 101,76 EUR/Jahr  

(bisher lt. Gebührensatzung: 31,00 EUR)

Doppel-/Familiengrab:�   203,52 EUR/Jahr  

(bisher lt. Gebührensatzung: 40,00 EUR)

Urnengrab:	� 89,04 EUR/Jahr  

(bisher lt. Gebührensatzung: 35,00 EUR)

Baumurnengrab:� 89,04 EUR/Jahr  

(bisher lt. Gebührensatzung: 35,00 EUR)

Grabgebühr ohne kalkulatorische Verzinsung:

Einzelgrab:	�    76,92 EUR 

Doppel-/Familiengrab:� 153,84 EUR	

Urnengrab:� 67,31 EUR	

Baumurnengrab:�   67,31 EUR

Grabgebühr ohne kalkulatorische Verzinsung 

und ohne Abschreibung:

Einzelgrab:� 58,68 EUR

Doppel-/Familiengrab:� 117,36 EUR

Urnengrab:� 51,35 EUR

Baumurnengrab:� 51,35 EUR

Bestattungsgebühr:	

siehe Angebot Bestattungsunternehmen

Leichenhausgebühr (nur Euernbach):� 190,00 EUR/Belegung 

(bisher lt. Gebührensatzung: 60,00 EUR)

Verwaltungsgebühr: �   70,00 EUR  

(gab es bisher noch nicht)

Grabbodenplatten:� 150,00 EUR 

(bisher lt. Gebührensatzung: 150,00 EUR)

Der Haupt- und Finanzausschuss ist in dieser Sitzung nicht be-

schlussfähig. 

Dennoch werden durch die anwesenden Mitglieder Empfehlungen 

zur Gebührenanpassung für den Gemeinderat erarbeitet.

Die Gebührenerhöhung soll moderat und gut verträglich erfolgen. 

Grabgebühr: Hier empfiehlt der Ausschuss eine möglichst ver-

trägliche Gebührenerhöhung.

Sie soll sowohl die betroffenen Hinterbliebenen nicht überbelas-

ten, als auch den steigenden Kosten für den Erhalt und Betrieb 

der Friedhöfe Rechnung tragen. Man schlägt aus diesem Grund 

vor, die Gebührensätze, ohne die anfallenden Abschreibungen 

und Verzinsungen zu wählen und diese Beträge dann als gerun-

dete, volle Eurobeträge festzusetzen:

Grabgebühr Einzel-/Reihengrabstätte�   60,00 EUR/Jahr

Grabgebühr Familien-/Doppelgrabstätte� 110,00 EUR/Jahr

Grabgebühr Urnenerdgrabstätte� 50,00 EUR/Jahr

Grabgebühr Baumurnengrabstätte� 50,00 EUR/Jahr

Bestattungsgebühr: siehe TOP 1

Leichenhausgebühr (nur Euernbach): Hier empfiehlt der Aus-

schuss eine möglichst verträgliche Gebührenerhöhung.

Sie soll, wie bei den Grabgebühren, die betroffenen Hinterbliebe-

nen nicht überbelasten, aber auch die anfallenden Kosten für den 

Betrieb des Leichenhauses berücksichtigen.

Man schlägt aus diesem Grund vor, die Leichenhausgebühr auf 

100,- EUR je Nutzung festzusetzen.

Verwaltungsgebühr: Hier empfiehlt der Ausschuss, die errech-

neten 70,00 EUR in der Satzung festzusetzen.

Grabbodenplatten (für Baumurnengräber): Hier empfiehlt der 

Ausschuss, die bisher erhobenen 150,– EUR je Grabbodenplatte 

beizubehalten.

3 	 Vorberatung zum Erlass der Satzung zur 1. Änderung der Fried-

hofsgebührensatzung der Gemeinde Scheyern

Unter TOP 1 und 2 dieser Sitzung empfiehlt der Haupt- und  

Finanzausschuss dem Gemeinderat, neue Gebühren für das Be-

stattungswesen der Gemeinde Scheyern zu beschließen.

Dementsprechend ist die Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde 

Scheyern vom 23.12.2019 zu ändern.

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat Folgendes: 

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 

(KAG) und Art. 20 des Kostengesetzes (KG) erlässt die Gemeinde 

Scheyern folgende Satzung zur 1. Änderung der Friedhofs

gebührensatzung der Gemeinde Scheyern vom 23.12.2019.

1. Änderungssatzung 

zur Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Scheyern

§ 1: Grabnutzungsgebühr

§ 4 Abs. 1 erhält folgenden Wortlaut:

Die Grabnutzungsgebühr beträgt pro Jahr für 

a) eine Einzelgrabstätte� 60,00 EUR

b) eine Familien-/Doppelgrabstätte� 110,00 EUR

c) eine Urnenerdgrabstätte/Urnenbaumgrabstätte� 50,00 EUR

§ 2: Bestattungsgebühren

§ 5 Abs. 1 erhält folgenden Wortlaut: Die Bestattungsgebühren 

beinhalten insbesondere das Herrichten (Ausheben und Ver-

füllen) eines Grabes, das Versenken des Sarges und die Bei-

setzung von Urnen, die Leichenbeförderung innerhalb des 

Friedhofs, also die Überführung des Sarges/der Urne vom  

Leichenhaus zum Grab einschließlich der Stellung der Sargträger 

und bei Bestattungen in Euernbach die Benutzung des Leichen-

hauses.

Öffentliche Sitzung Gemeinderat, 25.03.2026 – Fortsetzung
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(Anmerkung der Verwaltung: Satzstellung wurde aus Eindeutig-

keitsgründen geändert.)

§ 5 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut:

Die Bestattungsgebühren betragen:

a) Erdbestattung (ab 14 Jahren)� 595,00 EUR 

b) Erdbestattung (zw. 2-13 Jahren)� 290,00 EUR

c) Erdbestattung (bis 2 Jahre)/Fötengrab� 130,00 EUR

d) Urnenbestattung� 190,00 EUR

e) Tieferlegung� 115,00 EUR

f) �Benutzung des Leichenhauses  

im Friedhof Euernbach� 100,00 EUR    

g) �Bestattungspersonal 

Mitarbeiter zur Begleitung der Bestattung � je 45,00 EUR 

1 Mitarbeiter bei Urnenbestattung� 45,00 EUR 

4 Mitarbeiter bei Sargbestattung� 180,00 EUR

h) Grabbodenplatten� 150,00 EUR

i) �Zuschlag für Bestattungen außerhalb  

der üblichen Bestattungszeiten  

(Mo-Fr 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr) 

– bei Sargbestattung pauschal� 200,00 EUR 

– bei Urnenbestattung pauschal� 120,00 EUR

j) �Exhumierung/Umbettung 

Individuelles Kostenangebot des Bestatters  

auf Grundlage der Buchstaben a) – g)  

k) Verwaltungsgebühr� 70,00 EUR

§ 3: Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.06.2026 in Kraft.

(Anmerkung der Verwaltung: Inkrafttreten erst zum 01.06., um der 

Kirchenverwaltung Zeit zur Anpassung zu geben.)

4 	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Hierzu erfolgen keine Wortmeldungen. 

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 2. Bürgermeisterin Alice  

Köstler-Hösl um 17:20 Uhr die öffentliche Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Redaktionsschluss bzw.  
Erscheinungsdatum für die  
nächste Schyren-Rundschau
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilun-

gen von Schulen, Kindergärten oder sonstigen Verbänden 

ist am Sonntag, 19.07.2025, in der Gemeindeverwaltung 

Scheyern (wagner@reba-verlag.de). Später eingehende 

Manuskripte und Abbildungen können wir auf Grund der 

Druckterminierung leider nicht mehr berücksichtigen.

Ausgabe Nr. 4/2026 der neuen Schyren-Rundschau  

erscheint zwischen 14. und 21. August 2026.
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aus nachhaltiger Forstwirtschaft (PEFC)

•	 Mineralölfreie Bio-Farben

•	 CO
2
-neutral produziert

Produktion, Anzeigen ©Layoutkonzept: 
REBA-VERLAG GmbH 

Gutenbergstraße 11  

85354 Freising 

Tel. 08161/490 06-0, Fax -69  

info@reba-verlag.de 

www.reba-verlag.de 

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernom-

men. Nachdruck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und 

Speicherung in elektronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Her-

ausgebers gestattet. Die Verwendung der Anzeigen zur Veröffentlichung außerhalb die-

ser Publikation ist ohne schriftliche Genehmigung des Verlages unzulässig und strafbar.

NOTRUFNUMMERN
116 117
Kassenärztlicher  

Notdienst
(Kinderärztlicher Notdienst / 

Augenärztlicher Notdienst /  

Hals-, Nasen-, Ohren-Notdienst)

110
Polizei

112
Rettungsdienst /  

Notarzt / 
Feuerwehr
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  Regionales Angebot

Eine 
Ausbildung  
für heute. Und morgen.
Entdecke deine Möglichkeiten.
Wir haben die Ausbildung, die du dir vorstellst. Bewirb 
dich jetzt: sparkasse-pfaffenhofen.de/karriere

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Hier geht‘s direkt zu allen Infos 
und weiter zur Online-Bewerbung. 
Wir freuen uns auf dich!

3 x in der Region

Rund um die Uhr Einkaufen 
beim Waldinger 24/7

Mitterscheyern bei der Tankstelle Mauermayer 
und in Eberstetten am Kaufland

PFAFFENHOFEN
Radlhöfe 

SCHWEITENKIRCHEN
Gundolfstr. 10 

www.hofmetzgerei-waldinger.de  

3x in der Region


